
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1908

167 (9.4.1908) Abendausgabe



VV Avendcrusgcrve. ^ DlAtzrs-M tUM 2 ml
LerbrritktSe Zeitlurs ZaSeaS.

Krpeditiou :
Zirkel und Lammstraße Ecke
nächst Kaiserin , u. Marktpl.
Brief- od . Telegr̂ Adr. laute
nicht aus Namen , sonderu :

„ Sadischr Presse ' , tlartrruhe.
Aezvg i» Karlsruhe :

Iw Verlage abgcdolt :
Monatlich KV Pf «.

Frei mS Haus geliefert :
Dter 1el,adrlich : M.r .L».
« «Swärts : bei Abholung
am Poitschalter M. 1.80 .
Durch den Bnefträgcr täglich
2 mal ms Haus gebracht

M . 2.52«
8 fettig « Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzeile 25 Pfg .»

die Reklamezeile 70 Pfg .

JE - Wss -
General - Anzeiger der Aefidenzstadt Aarlrruhe und der Grotzh. Baden.

Sfljr* Unabhängige und gelesenfte Tageszeitung in Karlsruhe. "W8

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten .

Chefredakteur u. verantwort¬
lich für Politik u. Feuilleton

Albert Herzog .
Verantwortlich für den

ollgemeincu Teil : U. Lrhr .
v. Seckendorfs , für Chronik
u. Residenz S. Stolz, für den
Anzeigenteil A.Rinderrvach«r

sämtlich in Karlsruhe-

Auflage :

35VV« Wl.
gedruckt auf 3 Zwillings-

Rotationsmaschinen.
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Zu Karlsruhe und nächster
Umgebung über

Abonnenten .
Nr. 167 Karlsruhe , Donnerstag ven 9. April 1908. Teiephon-Nr. «s. 24. Jahrgang .

fMF * Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 166
umfaßt 8 Seite « ; die Abendausgabe Nr . 167 um¬
faßt 12 Seite «, intt . Unterhaltungsblatt Rr . 29 ;
zusammen

20 SSei _ten .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

« Auf Korfu" (mit Illustrationen ) . — „Abenteuer des General Gerärd .
"

Von Conan Dohle. — „ Für unsere Frauen " . Modeplauderei von Meta
von Dallgow ( mit Abbildungen) . — „Der neue englische Botschafter inBerlin "

( mit Bild ) . .— „ Joseph Sucher f " ( mit Bild ) . — „Vom neuen
25 Pfennigstück " ( mit Abbildungen) . — „Allerlei" .

Badische Chronik.
— Mannheim , 9 . April . Der Grenadier Jakob Frei aus Ofters¬heim, welcher sich vom 2. Bad. Grenadierregiment in Mannheim un¬erlaubt entfernt hat , wurde wegen Fahnenflucht in Dielheim , wo er

sich in einer Scheune versteckt hatte , verhaftet und seinem Truppenteilwieder zugeführt. — Ein schwerer Unfall ereignete sich gestern vormittag.Das 3 Jahre alte Söhnchen des dort wohnenden Handelsmannes IsidorAlporn stürzte «ms dem zweiten Stock der elterlichen Wohnungmrd erlitt einen Schädelbruch. Das Kind ist heute fernen Verletzungenerlegen . — Aus Ludwigshafr« wird berichtet : Der 15 Jahrealte Friedrich Wagner von Friesenheim , welcher gestern mit seinemRade nach Mundenheim fuhr , geriet durch eigene Unvorsichtigkeit unterdie hinter ihm herkommende Straßenbahn . Er erlitt erhebliche Ver¬
letzungen .

* Neckarhausen (A . Mannheim ) , 8. April . Als ein jugendlicherAusreißer hat sich das vorgestern als vermißt ausgeschriebene 3'/L Jahrealte Söhnchen des Ratschreibers Wirth von hier bewiesen. Der kleineHeld hat am Sonntag nachmittag den um ys3 Uhr von Neckarhansenobgchenden Zug der Nebenbahn -erstiegen und die Fahrt bis zum End¬punkt über Heidelberg-Weinheim-Mcmnheim unbeanstandet mitgemacht.In Mannheim , Neckarvorstadt , wurden bei eintretender Dunkelheitzwei Jungen auf ihn aufmerksam und brachten ihn in Gewahrsam .Als er Tags darauf von seinem Vater abgeholt und ihm Vorhaltgeschehen, meinte er lakonisch : „Morgen fahre ich mit der großenBahn !" (gemeint Main -Neckarbahn ) .* Hilsbach (A . Sinsheim ) , 8. April . In einem Steinbruch stürzteein Rollwagen mit dem ihn begleitenden Steinhauer Much von hier.Mnth wurde schwer verletzt. Die Verletzungen am Kopfe sind sehr be¬deutend. so daß wenig Hoffnung für den jungen Mann besteht .A Rappenau , 8. April . Hier wurde ein Zweigverein des deutschenFlattenvereins gegründet, der bereits 18 Mitglieder zählt . Vorstand istLehrer Birmele , Schriftführer Ratschreiber Todter.
M Bruchsal, 9. April. Die hiesige Gewerbeschule veröffentlichtsoeben ihren Jahresbericht für das Jahr 1907/08 , welcher zugleich alsEinladung zu der am 10. April d. Js . stattfindenden öffentlichen Prüf¬ung sowie zum Besuche der Schülerarbeiten - Ausstellung vom 12. bis17 . April gilt . Aus demselben entnehmen wir . daß der Gesundheits¬zustand der Schüler im Berichtsjahr normal war . Das Lehrerpe^son rlsetzte sich aus dem Vorstand. 2 Gewerbelehrern und einem Gewerbe-lehrerkcmdidat zusammen. Der Schülerstand betrug im ganzen 363Schüler, wovon 26 an dem Gehilfenkurse und 29 an dem Meister-vorbereitnngsknrse teilnehmen.

Ö Pforzheim, 9 . April . Ein schwerer Unglücksfallder ein blühen¬des Menschenleben forderte, ereignete sich wieder einmal auf dem be¬nachbarten Bahnhof Mühlacker. Beim Umstellen von Wagen entgleisteein solcher und dadurch geriet der 19jährige Rangierer Wilh . Friedr .Mayer von Gündelbach zwischen zwei Wagen, welche ihn derart ein-klemmten , daß er mit schwere« Unterleibsquetschungen in das dortigeBezirkskrankenhaus verbracht werden mußte und schon wenige Stundendarauf starb.

* Forbach ( Murgtal ) , 8. April . Im Wehr oberhalb Gausbachwurde gestern beim Sandbaggern die Leiche eines älteren Mannes
(vermutlich eines Italieners ) gefunden, welche schon längere Zeit im
Wasser gelegen sein dürfte .

□ Baden-Baden, 9 . April . Die Prinzessin Charlotte Reutz , Prinz
Heinrich XXXVII . und Prinz Heinrich XXXVIII . Reuß sind nebst
Gefolge hier eingetroffen und im Hotel „Stephanie " abgestiegen. —
Prinz Mahidol von Siam ist mit seinem Gouverneur , Hauptmann Eck,
gleichfalls zu längerem Aufenthalt aus Potsdam hier eingetroffen und
hat in der Pension Louisenhöhe ( Bazoche ) Absteigequartier genommen.

0 Freiburg i. B., 8 . April . Dem mutigen Gefreiten Gatz des hie¬
sigen Infanterie -Regiments, der , wie seiner Zeit gemeldet, am 8 . Märzauf dem Schloßberg unter für ihn gefährlichen Umständen den Mord -
gesrllen Möri festgenommen und dadurch wahrscheinlich noch weiteres
Unheil verhütet hatte, wurde vom Stadtrat eine Belohnung von 50 Mark
zuerkannt.

l_i_ .

Bersammlrmge» und Kongreffe.
8 . Offenbnrg, 9. April. Der Bund Deutscher Jäger in Baden

hat auf Samstag den 11 . April , nachmittags halb 3 Uhr, in das Gast¬haus zum „ Ochsen" hier eine Haupwersammlung einberufen mit folgen¬der Tagesordnung : Besprechung der Kaninchenfrage; Jagen mii Hundenwährend der Setz - und Schonzeit; Haftpflicht der Reichsausländer ; ver¬
schiedene jagdliche Angelegenheiten. Die Jäger werden hierauf aufmerk¬
sam gemacht mit dem Anfügen, daß Gäste willkommen sind.

3b Billiugen , 8 . April . Der 28 . Abgeordnetentag des badische «Militärvereins - Berbandes und Berbauds - Ausschußsitzung werden, wie
schon gemeldet , hier abgehalten. Der Abgeordnetag findet Sonntag den23. Juni , vormittags 10 Uhr, die Berbands -Ausschutzsitznng Samstagden 27. Juni , nachmittags 5 Uhr, im alten Rathanssaal dahier statt.Für den Abgeordnetentag ist folgende Tagesordnung festgestellt worden :
1 . Eröffnung und Begrüßung ; 2. Wahl von 2 Schriftführern ; 3 . Fest¬
stellung der «mwesenden Abgeordneten; 4, Geschäftsbericht; 5 ; Rechen¬
schaftsbericht -und Entlastung ; 6 . Anträge des Präsidiums und zwar : a-
Ausführungsbestimmungen zu 8 3 der Statuten über das Abzeichen derVereine d-s Bad. Mil .-Ver.-Berbandes, b. Mitführung der PereinSfahnebei Gelegenheiten, an denen der Verein nicht geschlossen teilnimmt ,o. Bestimmungen über Denkmalsenthüllungen , Fahnenweihen , Uebergabeder Fahnen -Erinnerungsmedaillen usw. , d . Verhalten der Vereine bei
Paraden . 7. Referate. 8 . Beratung eingegangener Anträge der Gaue
und aus der Mitte der Versammlung ; 9. Neuwahl des Verbandsaus »
schuffes gemäß § 5 Abs. 1 der Verbandssatzungen.

' 10. Neuwahl eines
Schriftführers und desien Stellvertreter für den seitherigen vom Amte
zurückgetretenen Schriftführer , Oberstleutnant a . D . Hensch. 11 . Mit¬
teilungen des Präsidiums . 12. Feststellung von Ort und Zeit für den
Abgeordnetentag 1909.

Aus der Reftdenz .
Karlsruhe , 9. April.

Terminansetzung. Im Beleidigungsprozeß Olga Molr -
tor gegen Chefredakteur Albert Herzog ist nunmehr vom Gerichtder neue Termin der Hauptverhandlung auf Donnerstag den7. Mai angesetzt worden.

V . Konzert des erblindeten Flöten - Birtuosen Rudolf Thies . Trotzder schon vorgeschrittenen Saison , in der unser Publikum schon ziemlichkonzertmüde ist, hatte der Museumssaal gestern abend einen zahlreichenBesuch aufzuweisen. Außer dem Flöten -Birtuosen Rudolf Thieö hattenihre Mitwirkung zu dem Konzert noch zugesagt: Frau Nnst Hüsgen von
Szekrenyeffy , Großh. Hofopernsängerin (Gesang) , Fräulein MariaGenter , Großh. Hofschauspielerin (Rezitation ) , und Herrn Geo. Hof '
mann , Gnoßh . Chor -Direktor (Klavier ) . Herr Thies , der ein Flöten¬konzert von Friedrich dem Großen , bearbeitet von C. Reinecke , je eine
Rontanze von Saint Saöns und Bach, sotiffe die Große KonzertfantasieLe Trßmolo von Demerfseman spielte, zeigte sich im allgemeinen feiner

Aufgabe gewachsen. Die Schwierigkeiten , die sich ihm besonders in der
Konzertfantasie von Denersseman entgegenstellten , konnte er glücklichüberwinden. Seine Darbietungen wurden jeweils lebhaft applaudiert .Frau Nusi Hüsgeu von Szekrgnyeffy sang mit klangvoller Stimme und .
gutem Ausdruck Lieder von Brahms , R . Wagner , Grieg und Max Reger.Besonders „Waldeinsamkeit" von Max Reger und die beiden Komposi¬tionen von Brahms : „Von ewiger Liebe " uiid „Ständchen" entfesseltenlebhaften Beifall. Von den Rezitationen die Fräulein Maria Gentermit bekannter Bravour zum besten gab , hat nicht nur „ Der Liebesengel"von Rudolf Herzog , „Himmelskinder" von unserem einheimischen Dichter
Heinrich Vierordt und „Das Stelldichein" von Rudolf Vaumbach sehr
angcsprochen , sondern nach dem anmutigen Gedichtchen „Bienchen und
Schmetterling " von Josefa Metz und einigen Gedichtchen !r. Karlsruher '
Mundart von Roineo , bereit Interpretation der Künstlerin immer be¬
sonders gut gelingen, mutzte sich dieselbe zu einer Zugabe bewegen. Dt ;
Klavierbegleitung hatte Herr Großh. Chor-Direktor G«o. Hofmann
übernommen und in geschmackvollerWeise durchgeführt, sodatz der Abendfeinen allgemein befriedigenden Verlauf nahm.

Gerichtszeitung.
A Karlsruhe , 8 . April . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Dr . Eller . Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann.Eine Anklage wegen Verbrechens gegen 8 159 R .-St . -G .-B . führteden in Pforzheim wohnhaften Bäckermeister Johannes Landherr aus .Gaugenwald vor die Strafkammer . Er hatte verschiedene Personen in \
Pforzheim , die in einer gegen ihn anhängigen Prozeßsache als Zeugengeladen tvaren, zu veranlassen gesucht, unter ihrem Eide unwahre An¬
gaben zu . seinen Gunsteit zu machen. Er verging sich dadurch gegen den
genannten Paragraphen und wurde deshalb zu 1 Fahr 1 Monat Zucht¬haus und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

In der Anklagesache gegen den Zimmermann Albert Kunzmannund den Zinrmermann Christian Burkhard aus Jspriugeu wegen Ur¬
kundenfälschung erkanirte das Gericht gegen Kunzmann auf 9 Woche»
Gefärrgnis, g "gcn Burkhard curf 12 Wochen Gcfänguis , abzüglich 3
Wochen Untersuchungshaft.

Der 36 Fahre alte Schlosser Karl Wilhelm Proß aus Calw er»
schwiirdelte sich im Laufe des vorigen Jahres bei einer Reihe von Per¬sonen kleinere Geldbeträge, im ganzen 79,60 Mark . Ter . Angeklagteerhielt wegen Betrugs im Rückfall ' 6 Monate Gefängnis , abzüglich1 Monat Untersuchungshaft.

Eine Gefälligkeit , die der Kaufmann Oskar Friedrich Dillmann
aus Pforzheim im Jahre 1905 einem Bekannten erwies , brachte ihn
noch nachträglich mit dem Strafgericht in Berührung . Er hatte damals
für den Bekannten einen Brief geschrieben und diesen Brief mit einer
gefälschten Unterschrift versehen . Er wurde ' nun ivegen Beihilfe zur
Urkundenfälschung zu 3 Wochen Gefängnis, abzüglich 2 Wochen Unter¬
suchungshaft, verurteilt .

Einer schweren Straftat , die sonst dem Urteilsspruche des Schwur¬
gerichts unterliegt , hatten sich der Mechamkerlchrling Karl Kern aus
Pforzheim , der Goldarbeiterlehrling Otto . Paul Talmon von da undder Presserlehrling Karl Anselment aus Bilfingen schuldig gemacht.Daß sie vor der Strafkammer abgeurteilt wurden, , ist auf das jagend - jliche Alter der Angeschuldigteu zurückzuführen . Es handelte sich bei '
dieser Aiiklage um einen Straßenraub bezw . um Anstiftung hierzu und
Hehlerei. Kern hätte auf Anstiftung der beiden Anderen in Pforzheimam 21 . Februar , abends zwischen 7 und 8 Uhr , in einer belebten Straßeeiner jungen Dame das Handtäschchen, in welchem sich der Geldbetragvon 24 Mark befand , entrissen und mit dieser Beute die Flucht ergriffen .Das Geld teilte er mit Talmon und Anselment. Anfänglich fehlte jedeSpur von den Ucbeltätern ; trotzdem gelang es der Polizei bald , ihrer
habhaft zu werden. Das Urteil lautete gegen Kern auf 10 Wochen Ge¬
fängnis , abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft, gegen Talnion und An¬
selment auf je 5 Wochen Gefängnis.

Der in Pforzheim ivohithafte Kaufmann Friedrich Wilhelm Tubachaus Karlsruhe hatte im letzten Sommer in einem Pforzheimer Ge- .

Chöre an Präzision der Einsätze und Klarheit nichts zu wünschen übrig
ließen . Aus den Chorälen wurde der wunderbare Stimmungsgehalt
ergreifend herausgehobenund sie so vortrefflich in Gegensatz zu den mit
dramatischem Feuer belebten Chorteilen gebracht . Auch da, ivo spezielleine reichbewegte Schilderung in den Vordergrund tritt , erwies sichder Chor als vorzüglich geschult und einsatzsicher. — Von den Solisten
ist zunächst Herr Max Pauli - Köln zu erwähnen, der uiis nichtallein von feiner Tätigkeit an der hiesigen Hofbühne her bekannt ist,sondern dessen .Evangelisten stets zu den hervorragenden Leistungeneiner Passionsaufführung zu zählen war . Der klare helle Tenor unddie erwärmende Vortragsart vereinten sich auch gestern !nieder tu
schönster Weise . Nur bei solch reifer Stimmausbildung läßt sich der
Evangelist so ausdrucksvoll singen , wie man das bei Herrn Pauli findet .
Herr Adolf Müller - Frankfurt hatte als Christus insofern keinen
leichten Stand , als Herr Büttner bisher hierin geradezu vorbildlich
interpretierte . Herrn Müller , der hier schon in Konzerten gesungen,gestattet sein weicher Bariton eine prächtige Ausschöpfunz der Partie ;sein verständnisvoller Vortrag berührte alle inneren Regungen. FrauRückbeil - Hillcr ( Sopran ) ist uns gerade durch die Veranstalt¬
ungen des Bachvereins als tüchtige Sängerin bekannt geworden, ebensowie auch Frl . Ethofer als Oratoricnsängcriii hier einen gutcnNameu
besitzt. Beide Damen wurden ihrer Ausgabe in allem gerecht. Indie kleineren Solostellen teilten sich die Herren Gärtner (Tenor ) ,Meßbecher - Ettlingen (Bariton ) und Frl . Schuhmacher .Genannt sei noch der Knabenchor ( Schüler des Gymnasiums ) , der sich
recht wacker hielt . An der Orgel saß Herr Theodor Warner . Der
Jnftrumentalkörper setzte sich aus Mitgliedern des Großh . Hof¬orchesters zusammen ; beide Faktoren wußten im Zusamnrenwirkrnwie im Einzelspiel eine sichere , verläßliche Grundlage zu geben. Herr
Hofkirchenmusikdirektor Max Brauer hatte das Werk mit Liebe und
Sorgfalt einstudiert ; auch hinsichtlich seiner Auffassung , der Zutatenund Striche konnte man einverstanden sein .Der außerordentlich starke Besuch der Veranstaltung zeigte, welchVertrauen das Publikum dem Bachverein und seiner sachkundigen,zielbewußten Leitung entgegenbringt. Möge das Bestreben dieser Musik¬korporation , immer etwas Ganzes fertig zu stellen, unter den Musik¬freunden unserer Stadt lebhafte Unterstützung finde»..

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— GroßherzoglichesHoftheater zu Karlsruhe . Wegen Erkrankungvon Dr . von Barh werden am Sonntag den 12. April anstatt „Tristanund Isolde " als 25. Vorstellung außer Wonnement „Die Meistersingervon Nürnberg" mit der Kammersängerin Elsa Hensel- Schweitzer vomOpernhaus in Frankfurt a . M . als Eva zu den gewöhnlichen Sonntags¬preisen gegeben werden. Diejenigen Inhaber von Eintrittskarten ,welche am Sonntag die „Meistersinger" nicht besuchen wollen, erhaltendas Eintrittsgeld gegen Rückgabe der Eintrittskarten bis spätestensSamstag den 11 . abends ö Uhr zurück . Auf Eintrittskarten , welchezum Besuch der Meistersinger benützt werden wollen, wird der Unter¬

schied zwischen dem entrichteten Preis und den gewöhnlichen Sonntags -
Preisen zurückvergütet.

— Berlin , 8. April . Im Vordergrund des politischen Interessessteht zurzeit die polnische Frage . Durch das Enteiguungsgcsetz und das
Vereinsgejetz sucht man das Poleutum an weiterem Vordringen zu ver¬hindern . Hüben und drüben sind die nationalen Leidenschaften aufshöchste erregt . Zur rechten Zeit stellt sich da ein Werk ein , das von rein
wissenschaftlichem Standpunkte aus die für die Beurteilung der jetzigenpolitischen Lage so bedeutungsvolle Entwicklung des >polnischen Staates
schildert . „Die flavische« Böller " , so betitelt sich der Beitrag , mit dem
Professor Tr . Brückner den in einigen Tagen zur Ausgabe gelangendenneuen Band von „Ullsteins Weltgeschichte " eröffnet . Ohne jede Partei¬nahme nach rechts oder links erörtert der bekannte Gelehrte die Ursachen ,die zur Vernichtung der staatlichen Selbständigkeit Polens führten ;gleichzeitig legt er auch die Gründe dar, die Rußlands , des Schwester¬staats , Wachstum aus kleinen Anfängen heraus zur Weltmacht beding¬ten. An ferneren Beiträgen enthält dieser Band aus der Feder Pro -
fesior Philippsons eine Darstellung des Zeitalters Ludwig XIV . Die
Geschichte Deutschlands im 18. Jahrhundert , die überragenden Persön¬
lichkeiten eines Friedrich des Großen und einer Maria Theresia, der
Gegensatz zwischen Preußen und Oesterreich, die Großtaten deutscherKultur , Goethe und Schiller, Leibniz und Kant finden in dem rühmlich«bekannten, inzwischen verstorbenen Historiker Profeffor W . Oncken undin dem Fortführer seiner Arbeit . Profeffor E . Heyck , berufene Darsteller .Der Herausgeber , Profeffor Dr . von Psingt -Harttung , schildert die von
grandioser Leidenschaft erfiillte Zeit der französischen Revolution , die

Tragödie des unglücklichen Königs, Napoleons erstes Austreten , Deutsch¬lands Erniedrigung und seine Erhebung, das Glück und Ende des ge¬waltigen Korsen.
— Detmold, 8 . April . In der „Lippischen Landesztg ." war in

einer Opernkritik gesagt worden, die neue komische Oper von Weweler
«Der grobe Märker"

, die am Hoftheater aufgeführt worden ist, würdebedeutend günstiger ausgenommen worden sein, wenn man die Rollen
nicht lauter blutjungen Anfängern gegeben hätte . Hierdurch fühlte sichdas ganze Opernpersonal beleidigt und beschloß, am komme : . n Mitt¬
woch, an dem die Oper in Osnabrück zuni ersten mal gegeben werden
soll, zu streiken , falls die Zeitung ihren Tadel nicht zurücknimmt.

Passions-M«fik.
(Aufführung der Matthäuspaffion durch den Bach - Brrein Karlsruhe .)-2. Karlsruhe , 9 . April. Ms eine würdige Einleitungsfeier zurstillen Woche dürfte die gestrige Aufführung von Bachs herrlicherMatthäuspaffion durch den hiesigen Dach-Verein «mgesehen werden.DaS Dkeisterwerk wurde von dem Verein vor zwei Jahren schon auf -gefübrt und damals ist an dieser Stelle , wie auch früher bereits beiWiedergaben unter Mottl , über die Bedeutung dieser Musil für unsere'Tage gesprochen worden. Die Zeiten haben der Matthäus -Passionnichts cmhaben können ; , die natürliche Kraft , die ihr Schöpfer hinein ,gelegt, hat bis auf den heutigen Tag von ihrem Glanz nichts eingebüßt .Keiner Mode und Kunstrichtung zu liebe schrieb Bach seine Paffion ,aus dem Innern heraus entstand die Schöpfung, die dann ein Werkvon Ewigkeitswert ward . — Die ausgesprochene Stürmnheit , die derPaffion anhastet, ist mit der Zeit durch manche Zutaten etwas verwischtworden und die musikalische Leitung des Bachvereins war nun bemüht,bei der Aufführung möglichst getreu der Originalpartitur zu ver¬fahren. Einige Streichungen mußten allerdings auch dieses Meck ge¬macht werden, andererseits sind verschiedene Chöre und Arien , die bu

früherenWiedergaben weggelaffen worden waren , wieder hinzugekommen.Eine ungekürzte Wiedergabe der Matthäus -Paffion wird überdies dem¬
nächst bei einem Bachfest in Leipzig zu hören sein .Die gewaltige Ausgabe , die der T h o r zu erfüllen hat , wurde fastdurchweg mit glücklichem Gelingen gelöst . Am schwächsten und nichtsonderlich rein klang der Eingangsdoppelchor, während die späteren
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schäfte, in welchem er als Geschäftsführer angestellt war , sich den Geld¬
betrag von 159 Mart angeeignet und zur Verdeckung dieser Veruntreu¬
ung eine Quittung gefälscht. Das Gericht erkannte gegen den Angeklag¬
ten wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung unter Anrechnung von
3 Wochen Untersuchungshaft auf 8 Wochen Gefängnis ,

i Am Abend deS 12. Januar wurde der 14 Jahre alt : Albert Buck
auS Niefern dabei erwischt , als er aus dev Ladenkaffe eines Spezerei -
geschästS in Niefern den Geldbetrag von 1,70 Mark entwendete. Die
Sache kam zur Anzeige und Buck muß mm seine Tat mit 8 Wochen Ge¬
fängnis büßen.

> A Karlsruhe , 9 . April . Das Schwurgericht verurteilte
den Kellner Friedrich Nieß (siehe Verhandlungsbericht im heu¬
tigen Mittagblatt ) wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem
Tode zu 1 Jahr 10 Monaten Gefängnis , abzüglich 2 Monate

! Untersuchungshaft .
> bä Stendal , 9 . April . (Tel . ) Ueber einen Raubmordversuch, der
' sich in der Nähe der bei Gardelegen gelegenen Försterei Kenzendorff ab¬
gespielt hat und großes Aufsehen hervorrief, wurde heut« vor dem

• Schwurgericht in Stendal verhandelt. Angeklagt war der 25 Jahre alte
Gast, und Landwirt August Gadau aus Pohene , der mit dem Gerberei.

'
besitz« Schnltz auS Helmstädt kreuz und quer durch den Wald fuhr und

. dann plötzlich mehrere Schöffe auf ihn abfeuerte in der Absicht, ihn zu
! berauben. Gadau wurde wegen RaubmordversuchSzu 12 Jahren Zucht¬
haus , 10 Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht verurteilt .

Personalnachrichten
s> aus dem Bereiche des 11 . Armeekorps .

Straube , Elemeniarlehrer vom Kadettenhause in Karlsruhe , an das
■Kadettenhaus in Oramenftem , Fleischer, Elemeniarlehrer vom Kadetten¬
hause in Wahlstait , an das Kadettrnhaus in Karlsruhe » — zum 1 . Juli
1908 versetzt . Begeht die Garn .-Verwalt .-Jnspektoren : Goßra « in
Bruchsal nach Konstanz, Chntsch in Konstanz nach Bruchsal.

Krnemmrigen, Wersehungen , Zuruhesehungen etc.
der etatmätzigen Beamte» der » ehaltSklaiieu m dt» K, sowie
• rae»«tt» g(«, Versetz«»- «» re. von uichtetatmiißtge » Beamte»

Personalnächrichten aus dem Bereiche des Schulwesens .
Befördert brzw. ernannt:

! Hehl , Karl , Hauptl . in Engen, wird Reall . an Höh .BürgerschuleHornberg.
^ Beck, Karl, Unter!, in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst .
, Behringer, Emil, Unter!, in Weinheim, wird Haupll . in Rotzel, A .

Waldshut .
, Lirsner , August, Unter!, in Kuhbach , wird Hauptl . in BalterSweil, A .
: Waldshut .
i Böhler , Georg, Unterl . in Plankstwdt, wird Haupll . in Moosbrunu , A .

Eberbach .
; Dnffnrr , Albert, SchulVerwalter in Breitnau , A. Freiburg , wird Haupll .
i daselbst .
: Ernst, Wilhelm, Unterl , in Wilferdingen, wird Hauptl . in Reckarkatzen-

. buch, A. Mosbach.
! Feigenbutz Rudolf, Schulderwalter in Krumbach , A . MoSbach , wird
! Haupll . daselbst .
; Gleichauf, Karl , Unterl. in Kadelburg, wird Haupll . in Kürnberg , A .
, Schopfhetm.
. Grämlich, AmbroS , Unterl . in Weiler-Fischerbach , wird Haupll . in Wal -
! padiugen, A. St . Blasien.
' Grimm , August, Schulverwaltrr in Honstetten, wird Haupll . in Siegelau ,
: A . Waldkirch .
\ Kaucher , Otto . Unterl . in Kieselbronn, wird Haupll . in Feuerbach, A.
> Müllheim.
[ Klingler, Matthäus , Schulverwalter in Dettighofen, wird Hauptl . in
> Limpach , A. Ueberlingen.
I Köhler, Alois, Unterl . in Mundelfingeu , wird Haupll . in Pfaffrnberg ,
> A. Schönau.

Kunzman« , Otto , Unterl . in Pforzheim , wird Haupll . in Ochsenbach,
t A . Heidelberg. _1Lutz, Hermann , Unterl. in « trümpfelbrmm , wird Haupll . in Billigheim,
! A . Mosbach .
(
Männle , Theodor, Lehrer am Dr . Plähnschen Institut Waldkirch , wird

, Hauptl . in Bcmndorf.
>Maurer , Joseph, Unterl . in Geisiuyen, wird Haupll . in Mühlbach, A.
‘ Eppingen.
Meyer. Adolf, Unterl . in Arlen, wird Haupll . in Osterburken, A. Adels-

, heim.
Müller, Kommt». SchulverwÄter in Schweighöfe , A. Freiburg , wird

Haupll . daselbst .
Nickel, Friedrich, Unterl . in DilSberg, wird Hauptl . in Mülben , A .

' Eberbach .
! Oehler, Hermann , Unterl . in Oberweier, A . Lahr, wird Haupll . in Feld-
^ berg, A . Müllheim.
i Rodle, Hermann , Unterl. in Wyhl, wird Haupll . in Schwenningen, A .°

Meßkirch.
' Rotzler , Friedrich, Unterl . in Karlsruhe , wird Haupll . in Ursenibach, A.

Weinheim.
Sahle . Julius . Schulverw. in Eubigheim, wird Haupll . in Halberstung,

A . Baden.
Schludecker, Wilhelm, Unterl . in Schollbrunn, wird Hauptl . in Ober-

pvechtal , A. Waldkirch .
! Schneider, Pius , Unterl . in Kürlsdorf, wird Haupll . in Krenkingen, A.
? Bonndorf.
; Bolk, Leo, Unterl . in Asbach , wird Hauptl .

'n Rotzingen, A. Waldshut .
; Weber, Karl , Unterl . in Jmmendingen , wird Hauptl . in UntersimonS.
i Wald, A. Waldkirch .
^ Weinig, Hermann , Unterl . in Muggensturm, wird Haupll . in Utteahofen,
! A. Engen.
I Witz, Johann , Unterl . in Aach, wird Haupll . in Dettighofen, A.WaldShut.

» ersetzt :
Rea ll ehrer :

\ Breitbeil , Sebastian , Reallehrer und Vorstand, von Borseminar Tauber .
bischofSheim an jenes in Villingen.

Schäfer, Hugo, Reallehrer und Vorstand, von Borseminar Gengenbachan
jenes in Lahr.

.^ Hasgjaeaseaae &sssBasesss ^ R ^ ^ KeasBKssaBsaeBa *

Vermischtes.
a , Berlin , 9. April . (Tel . ) Bei einem Brande , der heute früh

gegen 8 Uhr im 4 . Stockwerk des „Elite -Hotels" am Reichstagrufer

entstand, brach plötzlich ein Teil der Haupttreppe zusammen. Mehrere
Feuerwehrleute wurden verletzt . Einer von ihnen starb.

— Berlin , 9 . April . (Tel. ) Heute ftilh stürzten nach einer Be¬
lastungsprobe bei der Humbold-Hasenbrücke insgesamt sieben Arbeiter ,
die aus einen zu schwachen Bohlenbelag getreten waren , ins Waffer.
wo zwei von ihnen ertranken, die andern wurden gerettet .

ihd Berlin , 9 . April . (Tel . ) An der Moabiter Brücke
wurde heute früh die fast völlig verweste Leiche eines etwa 35 -
jährigen Mannes aus dem Wasser gezogen . Der Unterkiefer
war zertrümmert und die Wange durchschnitten. Ein Mord
scheint nicht ausgeschlossen.* Bonn , 8. April . In einer der letzten Nächte sind mehrere Hun¬
derte von Spiegelscheiben an Geschäftshäusern mit einem Diamanten
geritzt worden. Der Schaden beträgt etwa 50 090 Jl . Ein Kaufmann
aus Köln wurde ergriffen , als er gerade eine Scheibe mit einem Dia¬
mantringe zerschnitt.

Frankfurt a. M . , 9 . April . (Tel .) Heute morgen halb
8 Uhr wurde der Straßenbahnarbeiter Happel , als er dem
Bahndamm an der Gutleutstraße entlang ging « von einem Per¬
sonenzuge erfaßt und schrecklich verstümmelt . Happel wurd '
sterbend ins Krankenhaus gebracht.

<= Müncheü, 9 . April . (Tel .) Fm Hoftheater löste sich bei
der Aufführung der „Judith " in dem Parterregarderobenraumc
zwischen Hoftheater und Residenztheater ein großes Stück des
Plafonds ab und stürzte zu Boden . Menschen wurden nicht
verletzt.

= Paris , 9 . April . (Tel .) In St . Brieu traf die Mel .
düng ein, daß 5 Matrosen des Fischereibootcs „Ideal " an der
isländischen Küste von einer Sturzwelle ergriffen wurden und
ertranken.

— Madrid , 9 . April . (Tel . ) Aus der Gegend von Sautauder und
Pamplona werden große Ueberschwemmnngen gemeldet.

hei Petersburg , 9 . April . (Tel .) In einem hiesigen exklu -
siven adligen Klub hat ein General zwei hohe Würdenträger als
Falschspieler entlarvt .

Die Pocke«.
= BreSlau, 9 . April . (Tel .) Die ArVeiterSwktwe Mustek in

Roßberg erkrankte an den schwarzen Pocken ; sie wurde gestern in das
KreiSkrankenhauS übergeführt .

- - - Herne ( Westfalen) , 9 . April . (Tel .) Hier wurden bei einem
Knabe« die schwarzen Pocken festgestellt . Fünfzig Personen , die mit
dem Erkrankten in demselben Hause wohnten, wurden geimpft. Die
Bevölkerung ist aufgefordert worden, sich der Schutzimpfung zu unter -
ziehen.

Telegramme ver «Bad . Prelle ".
s= Berlin , 9 . April . In der heutigen Sitzung des Bundes ,

rats wurde dem Entwurf des Bereinsgesetzes in der vom Reichs¬
tag beschloffenen Faffung und dem Gesetzentwurf betr. die
Aenderung des Börsengesetzes in der vom Reichstag beschlossene »
Faffung die Zustimmung erteilt .

st . Stuttgart , 9. April . (Privat .) Der Bischof von Rot -
tenburg hat nach dem Vorgang der bayerischen Bischöfe gestern
durch einen Erlaß den sämtlichen Geistlichen seiner
Diözese die fernere Mitarbeit an nichtkaftholische »
Zeitungen und Zeitschriften ohne bischöfliche
Erlaubnis verboten .

— Budapest, 9. April . Das Abgeordnetenhaus hat naä ,
mehrwöchentlicher Debatte die Verschärfung der Geschäftsord¬
nung angenommen. Die mit Oesterreich gemeinsame« Angelegen¬
heiten und die Rekrutenvorlage sollen von der verschärften Be¬
handlung ausgenommen werden.

bl Belgrad , 9 . April . Me Stellung des Ministerpräfideu .
te» Pasitsch gilt wieder als befestigt. Derselbe dürfte mit d :r
Leitung der Neuwahlen vom König betraut werden . Falls wider
Erwarten das letztere nicht der Fall sein sollte , beschloß die Rr.
gierungspartei , an der Bildung eines Koalitionsministeriums
nicht teilzunehmen .

M Sofia , 9 . April . Gestern gegen Mittag wurde hier aus
offener Straße der sozialdemokratische Redakteur Stantschew
von zwei Offiziere « hinterrücks überfallen und mißhandelt . Die
Passanten nahmen sofort eine drohende Haftung gegen die Offi¬
ziere an und diese wurden unter dem Gejohle der Versammelten
nach der Polizeidirektton abgeführt und dort bis zur Ankunft des
Vertreters des Platzkommandanten zurückgehalten.

— Rom , 9 . April . Von hier wird gemeldet , daß in dem
im Monat Juni stattfindenden Konsistorium der Erzbischof von
Paris , Amette , und der päpstliche Nunttus in Wien , Granite
di Belmonte , zu Kardiuälen ernannt werden sollen . Granito di
Belmonte , dessen Einmischung in die „Wahrmund -Angelegen -
heit" kürzlich viel besprochen wurde, würde bei diesem Anlaß
einen anderen Posten erhalten .

— Paris , 9 . April . Präsident Fallieres wird seine Reise
nach London am 24 . Mai antrete«. Minister Picho» wird ihr
begleiten .

ibd Paris , 9 . April . Wie aus Monte Carlo berichtet wird,
hat sich der Gesundheitszustand des Fürste» Albert von Monaco
welcher an Bord seiner Jacht einen Ausflug unternommen hatte ,
wieder verschlimmert, so daß er nach Monte Carlo zurückkehren
mußte.

— Paris , 9 . April . Halbamtlich wird gemeldet, daß die
französische Regierung den Franzosen Paul Roy , der beschuldigt
ist, seinen Schwager in Newyork ermordet zu haben, an die Ber¬
einigten Staaten nicht ausliefern wird . Doch dürfte gegen Roy
von den französischeu Behörden die strafrechtliche Untersuchung
eingeleitet werden.

— Paris , 9 . April . . Anstelle des Obersten Veraut wurd:
von der französischen Negierung der Oberst Baumann , Komman¬

dant der Pariser republikanischen Garde , mit dem Befehl übe:
die mazedonische Gendarmerie im Kreise Serres betraut .

hei Paris , 9 . April . Eftournelles de Constant, Vorsitzender der
französischen parlamentarischen Schiedsgruppe, richtete namens der letz- ;
teren folgendes Telegramm an Campbell Banuerman : „Die Mitglieder
der französischen Schiedsgruppe erkennen die großen Verdienste an ,
welche Sie der internationalen Gerechtigkeit geleistet haben und bitten
mich , Ihnen ihr Bedauern für die Gründe auszudrückeu, welche Sie .
zwingen, sich zurückzuziehen ." i

bä Washington , 9 . April . Die amerikanische Regierung , hat :
beschlossen , in dieser Woche 2500 Mann nach den Philippinen '
zu senden, um die Befesttgungsarbeiten auf der Insel Corregidor
bei Manila zu beschleunigen._ . ■

Die Unruhen in Portugal .
bl Lissabon, 9 . April . Das Blatt „ Globo " versichert aufs

neue, der Gesundheitszustand des Königs Manuel lasse trotz
amtlicher gegenteiliger Behauptung viel zu wünschen übrig . Der
junge König habe sich immer noch nicht von dem Nervenanfall
erholt, den. er beim Königsmord erlitt .

--- Lissabon, 9 . April . Der gestrige Tag verlies ruhig . .
Der Angriff auf die beiden Soldaten war ein persönlicher Rache¬
akt von früheren Municipalgardisten . Me Polizei verhaftete
die Führer der Manifestanten , welche angeschuldigt sind , mit ■
Gewalt in die geschlossenen Wachträume der Municipalgarde
eingedrungen zu sein.

— Liffabou, 9 . April . General Gouraia ist beauftragt worden
über das Vorgehen der Muuizipal -Garde bei den Ruhestörungen am
letzten Sonntag Untersuchung einzuleiteu.

Zur marokkanifchen Angelegenheit .
bl Tanger , 9 . April . Nach Briefen aus Mazagan erhielt

der Gegensultan Mulay Hafid wieder bedeutenden Zuzug von
Kabylen . Auch marschiert eine große Mahalla nach Marakesch .
Die ftauzosenfeindliche Bewegung ist im Znnehmen . (L . -A .)

= Paris , 9 . April . Aus Casablanca wird berichtet, daß die
Mahalla Mulay Hafids bei der Annäherung der ftanzöfischen
Truppe« Settat geräumt habe. Der Kaid der Mzamza unter¬
warf sich dem General d 'Amade, der in Settai eine Truppen¬
abteilung zurückließ.

— Paris , 9 . April . In einem heute abgehaltenen Ministerrat
teilte der Minister des Aeußern , Pichon, mit , daß zwischen Casablanca
und Beo Reschid und dem französischen Lager vollkommene Ruhe herrsche.
Bis MS Agata sei jeder Widerstand aufgehoben. Der Gegensultan
Mnlai Hasid bemühte sich , die feindselige Stimmung im Gebiet der
Medakra durch Lieferung von Munition und Artillerie zu schüren und
hetze die Kaids in der Umgebung von Mazagan aus.

General d'Amade telegraphiert , daß die Mehrzahl der Bevölkerung
von Settat den Truppen entgegen gekommen sei, und sie wie ihre Be¬
freier empfangen habe. Der Kaid sei wieder in seine Stellung einge¬
setzt . Ein Detachement sei zu seinem Schutze vorläufig zurückgelaffen .
Die benachbarte« Stämme versicherten d 'Amade von neuem ihre
Unterwerfung .

AuS Ostafie».
b<I Hongkong, 9 . April . Der Verband chinesischer Kauf-

leute hat auf telegraphischem Wege die chinesischen Handels¬
agenten in Nagasaki aufgefordert , bei japanischen Fabrikanten
keine. Bestellungen mehr entgegenzunehmen und die bereits ein¬
geschifften Waren auszuschiffeu.

ibd Paris , 9 . April . Wie aus Mukden gemeldet wird , sollen
'

dort Japaner das amerikanische General -Konsulat angegriffen
haben. Bis jetzt war es indessen noch nicht möglich, Einzelheiten
darüber zu erfahren.

ItE " Weiteren Text siehe Seite 5 und 6.

Briefkasten .
K. M . Jode Buchhandlung wird Ihnen m dieser Angelegenheit

Auskunft geben können .
F. K. H. 19 Armeekorps, dazu das Gardekorps und drei bayerische

Armeekorps.
I . B. Beiertheim . Wenden Sie sich wegen der Kurse an das Se¬

kretariat der Universttät Freiburg .
C. hier. Wenden Sie sich in Ihrer Angelegenheit am das Bezirks- ■

amt .

Central >Hotel
BrBaate» Hotel AM ^ -m 1 -5 filBuaai S
Daalschlanäa PA XXX XX renoviert -

direkt ib Bahnhof Friodrlekstrasa «. ■ •lenster Vomiert .
--- ------ ---- ----- SSI Zimmer von Hk. 3 aa. ------------------

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Saison beginnt und Brennabor ist an der Spitze. In Steglitz

sind sämtliche ausgefahrene Rennen auf Brenabor gewonnen. Bruno
Demke siegt im EröffnungS -Dauerrennen auf 75 Kilometer vor Robl.
Theile gewinnt das EröffnungS -Hauptfahren , sowie auch das Vorgabe-
fahren . Scheuermann belegt im Prämienfahreu den ersten Platz,
während Tadewald das weitere Prämienfahren auf sein Konto bringt .
In Köln a. Rh. siegt im 40 Kilometer-Rennen großen Eröffnungspreis
A. Schulze, während Pongs den kleinen Eröffnungspreks auf 10 und
20 Kilometer gewinnen kann. Frings siegt im Trostfahren als Erster
im EröffnungSpreiS . In Hannover , 75 Kilometer -Rennen , erringt
H . Przyrembel den Sieg , während Peter den Eröffnungspreis für
Flieger und das Prämienfahren nach Haufe fahren kann. Im Leip¬
ziger ys Stunden -Rennen endet W. Ebert als Sieger . Der Berliner
Hinz vertritt die deutschen Farben in St . Petersburg und gewinnt das
Prämienfahren . Ein sprechender Beweis für die absolute Ueberlegen-
heit des Brennabor -Rades ist die große Anzahl glänzender Siege , welche
an einem Tage errungen wurden , durch die unübertroffene Schnellig-
keit und Stabilität der Marke Brennabor . 3279».

Sunfichf Seife
ermöglicht die Herstellung einersehr billigen , reinen Schmierseife mit ausser «
ordentlicher Reinigungskraft ohne die sonst diesen Seifen anhaftende atzen *
de Schärfe . Ein halbes Doppelstück feingeschabt , löst man in 1 -1 ’/2 Liter heis¬
sen ) Wasser unter fleißigem Rühren . Ein viertel Litergenügtzu mm EimerWasser !

CD
9»
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lohn -ülelisr 81b. Sünrsr
flmaliensfr . 26, neben der Hirschapotheke ,

früher langjähriger erster Hssistenf des j Herrn Häusler.
Schonendste Behandlung .
= massige Preise. = 11403

Sprechstunden von 8— 12 und von 2 — 7 Uhr.

Zell -Harmersbach .
Station der Nebenbahn Biberach -Oberbarmersbach .

Herrlich gelegenes Schwarzwoldstädtchen , beliebter Ausflugsort — M -
bekannt gute Gasthöfe . — Große Säle für Vereine und Gesellschaften. —
4.1 Nähere Auskunft durch da» BerkehrSkoniitee . 2581a

Angenehmsten und nützlichsten Aufenthalt
bietet Kranken und Genesenden

Schloss Marbach a. Bodensee.
Kleines , rühmlich bekannntes , schönes Sanatorium für

Her * as —, IVeryen « !
innere , chronische und Stoffwechselleiden .

Behänd . Arzt u . Besitz , seit 10 Jahren Dr . Oskar Hornung .
Prospekte sendet gratis die Verwaltung

Wani '
Igen Nr . 4 . Amt Konstanz . 1458a *

VeßefißecQfeiter
TtanmOS ganz vorzügliche Fabrikate zu massigen
Preisen finden Sie nur beim alleinigen Vertreter :: :: :: . . r.

Hf 'Tfiiri ?
'KfaoierÖauer,Tianofager

C/ • SvLil 'Karf-TnebricQstrasse 2t, Bondettplatz .
NB. Aeltere Instrumente toteren zum höchsten Preis in

Zahlung genommen . 3930.6.1

Ermatifigen am Bodensee (Schweiz).
Print- Saatarlum f. Kinder u. jugendliche m. nervösen Gleichgewlciitssckwankiiafifln, I
für Schulmüde , Blutarme u . Reconvaleszenten . Pädag . Förde - f
rang ImSinne d. Landerziehungsheime . Angenehmst . Ferienauf¬
enthalt in schöner gesund . Lage . 111. Prosp . d . Dr. med. Rntishinser .

Lehr- 11 . Er/Mongs- Anstalt für Knaben
30634 Miltenberg a . Main (Odenwald ) 6-2

Real- und Handelsklassen von Sexta an , erteilt
Einjährigenzeugnis .

Wh-Bnckr WsMlkS 17. Stilist.
» a« Sicht der Welt bab ' ich jetzt er « wirklich erblickt ,So sagt « Ile», von Schnhbrüder » Ware entzückt ,
Da » Lebe « ist jetzt gerade dreimal so schön ,
Seit wir ans Schnhvrnder » Ware gehe « !

So singt die freudige Kundschaft !

(Nächste Annonce mit Gedicht Nr . 18 nächste Woche.)

Als staunen- billige Zchuhwaren empfehle
Herren -Hakeustiefel , Chevreanxleder , mit und ohne Lack¬
kappen 11 .75 , in Boxkalbleder 9 .75 , Rindboxleder 8 .7S ,
Wichsleder 7 . 75 und für 6 .75 . Schnallenstiefcl , Boxkalb¬
leder 8 . 75 , in Wichsleder 7 .75 in breit und spitz. Zug .
stiefel . Boxkalbleder 9 . 75 , Wicheleder ohne Naht 7 .75 ,mit Naht 6 .75 , Schnalleuftiefel mit Nägel 6 .50 u . Schnallen -
schuh 6 . — ( beides als Arbeitsschuh ) , Damen - Schnürstiefel ,
Chevreanxleder , mit und ohne Lackkappe 9 .75 , Boxkalbleder
mit und ohne Lackkappe 8 .75 , Rindboxleder 7.75 , imit .
Chevreanxleder 6 .75 , WichSleder ( stark ) 6 .75 » Knopfstie -
sel , Chevreanxleder 9 . 75 » Boxkalbleder 8 .75 » Riudbox -
leder7 .75 , imit . Chevreanxleder 6 . 75 , WichSleder (stark) ,
6 .75 . Zugstiefcl , Boxkalbleder , 8 . 75 , und Ballyschuh in
Chevreaux » und Boxkalbleder mit Lackkappen 8 . —, in
Schnür - und Spangenschuh » Boxkalbleder 6 .5V , Wichs¬
leder 4 .30 . Alles obige mit hohen und niederen Absätzen,
Spitz- und Breitfasson. Knabcn -Hakenstiesel , Boxkalbleder
8 .—, in Rindborleder 7 . — . WichSleder 6 .— (36 —39 ) und
Kinder -Haken -, Knopf - und Schnürstiefel , Boxkalbleder , in
Spitz - und Breitform von 8 .50 bis 6 50 , in WichSleder von
2 . 50 bis 4 75 . Alles vom Gute « das Beste zu haben beim
einzigen hiesigen beliebten 5513

Schuh-Bruder,ZWL "Ä««..
Hirschstraße 10 , bei Ecke Kaiserstraße.

Unentbehrlich im Haushalt
DCTHOMPSONS

SEIFENPULVER

ist

Dt Thompson
SEIFENPULVER

Va % Paket 15 Pfg .

’S

JMrmkamn, « II- und mehrfarbig , werven reich und
billig anaesertigt in der Druckerei de «
„ Badische » Presse ".

an Fahrrädern aller Sysienie werden
sorgsältio und billigst auegcsübrt.

Ferner empfehle meine Patentamt
lich geschützte
DM" Luftpumpe
im Fahrradrahmen eingebaut
und lägt sich in jedes Fahrrad leicht
einfügcn . 3939 *

F Mof7loi * Mechaniker und
» HlölllCl , Fahrrad . äudl

Sarlstraße 26 .

Der Grundbesitz
Finanzieller Berater , prakt. Winke u.
Vorsichtsmassregeln f. d Grundbesitz

und Hypotheken- Geschäfl . verke r
zum Schutze eegen den offenen u.
versteckten Grundstücksschwindel .256Seiten , Pr . M . 3.50,franco ji .3.70,
A. Seiger , Heekingea (Hohenz .)
J ^

GlänzJbeurteiiit
^ Ujosp̂ ^ tJgl

KWl.Ailssteiier
2 engl . Bettstellen mit Rosten,Polstern n. bess. Matratzen.Rachitisch m. Marmor , Wasch-
kommode mit Marmor «nd
Sviegel -Auss. m. Kachel -Einl .»1 Handtuchst .» alles hell nntzb.polt . , 1 Schrank mit Aufs . , 1»Vertiko mit Spiegel-Aufs .. 1chdtwan , 1 bess. Tisch, 4

Stühle . I Küchenschrank.izküchentrsch, 2 Hocker. IWand -
brett , rst um den billigenPreis von 3704

535 Mark
zu verkaufe« , mit 2 Federbet¬ten . echt rot . 80 Mk. höher, bei
Lud. Seiter , Willst. 7,Möbel- und Betten haus .

{VICTOR CLICQU01

^ rviv ^
105* 6a,15

Rene Ware . Alle » zns . 3,40 M .
i

««
33 frische M

2 delikate Ranchaale
80 frische Sprotten 2252a*
1 Gtck . ff. RanchlachS
2 Pfd . Dose st. Anchovi »
Ds . 40 ff. Delikatehheringe
« . 1 Fischkochbnch neu .

O . Kaiser , Swineuttnde D. 8I .

Feinste
CoKqsnussbuffer zum BachenBraten und Kochen

UC .. . — . . ,L _
Stau sammle die Gutscheine

wegen der Gratis -Uhren ,*V* Ketten u. Schirme . 10**j

liefert aus bestem Heu, staubfrei , in
ülee- und Wiesenkeu mit oder ohne
Stioh , jedes Quantum, zum billigsten
Preise. Ermel , , . Rose ,
B9162 . 10.7 Ruielingc « .

Darlehen
beschafft schnell gegen Aerpfändung
des Hausstandes, Lebcnrvers.-Abschl.-
Polizen, Hypocheu rc. Rpto. 1039
HardertÄnsdeimsr, Karlsruhe ,
« ahnhosstrahe 4 . - Teleph. 2261.

Gute » Firme « , Beamten und
Privatleute » suchen bei Abschluß
einer LerenSverfichernug in streng
reellster Weise und unter strengster
DiSkreklion

Gelder
in müßiger Höhe zur Verfügung , ev.
werden auch Wechsel diskontiert - Os-
ierten unter 4'- K . 4lss an R«.
dolf Moste , Frankfurt a . M . »erbeten ._ 4006 .4.4

Mk. 23000
N. Hyvothek, 80° a d. Schätzung, aus
prima Objekt v. phnkl. . solv . ^ins-
zahler gesucht. Offerten unter Nr.
313441 an die Exv. d. »Bad. Preffe ' .

Fahrrad
noch neu , ist sofort preiswert zu
verkaufen « B13962

» otte » auerstr « he 14 , pari., r.

Der

- Ausverkauf
der von der

nsse Hai End, lai
übernommenen Warenbestände

hat begonnen .
Das Lager besteht aus Tausenden von

fertigen Herren- und Knaben - Anzügen,
Paletots , Pelerinen, Joppen,
Hosen, Fantasie - Resten etc.
sowie einem grossen Sortiment von jStofleu .

Die Ausverfcaofsprelse sind auf jedem Etikett
deutlich aufgeschrieben .

Verkauf nur gegen bar .
■Verkaufszeit : TT"ormittag -s © — ±2 "CTb .x ,

nac3aECLlttag ‘e 2 — '7 Tjr±xx .

Sonntags geschlossen . 5644

Sie
Mn «iß«, wie iß

's «ufy ?

NM eiiffifyt M M!
BriP . rkkttböde » vttbsmu ick ^ arketteoso

mit 1 Teil Waffer (also ca. ' , Liter Wasser aus 1 Kilo Waffe) bei
Linoleum verdünne ich halb und halb (also aus 1 Kilo Masse
1 Liter Wasser ) rühre sodann daS ganze gut um, bis ich eine
dicke Flüssigkeit habe und trage damit dünn wie ein Hauch
aus. Nach kurzem Antrocknen , waS man leicht konstatieren kann,
wenn sich der Boden nicht mehr feucht ausühlt, beginne ich mit
dem Bürsten, dem Striche de » Holzes nach.

Alle» so einfach , kinderleicht und trotzdem die schönen Böden .
Waffer macht keine Flecken, im Gcgrnteil, ich reinige alle meine
Böden mit Waffer, weil ich dadurch jede Staubbilouug ver¬
meiden kann .

Also kurz gesagt :

ist mein Ideal , da
ohne jeden Geruch

unenipfindlich gegen Wasser
und dabei die Böden hell läßt und noch
im Gebrauch die billigste aller Wichsen ist .

Parkett -Seife „ Marke Ko ««“ Ersatz für Ltahlpähne ,
« ein Staub ! Leichte Arbeit ! » roher Erfolg !

6ÄEttlinger «.Ä «„
Kaisorstr . 199. Gegr . lSM . Telephon 528 .

griutiAuvikl I. Besätzen, Stickereien
Spitzen , Garnituren,Knfipf .,Bändern.

Nene Abteilungen für 1051
Blusen,fussfreieRöcke , Unterrooke,
Handschuhe , Strümpfe, Schleier .

Zu haben in den durch Plakate kenntlichen Geschäften !

Fabrikanten : Kinster & MeiSner , München X . 7893a

•cwmttfe.
Beste doppelseitige'-Schallplatte

Laote und klare Wiedergabe. Kein Kratzen . Reich¬
haltiges internationales Repertoir . —Katalog gratisund franko . Preis a ml _ _ »_ Bei jedem
25 cm doppelseitig IwlaPK . Hindler *nhaben. Eventuell weist Bezugsquellen nach

Schallplatten -Fabrik „Favorita “ 6 . m . b. st., Hannover -Linden.

Fahrrad , tadellos , mit Frcilmifl Weiher Sportwagen , gut er-
Rücktriitbremfe billig verkäuflich. 1 halten, zu verkaufe « . 613972

B13988.3.1 » ützpnrrerftr .90,Part . I Mfltztenstrahe 17 , L

Fastahts-
hDchlein

empfiehlt morgen Freitag
die Koföäckerei

W . Schmidt ,
Zirkel 29 . Kaiser -Massage.

KaiserstraKe 243 . 5643

Ankauf
getr Herren - und Damenkleider»
Stiefel, Wäsche u. s. w. Postkarte
genügt . Zahle hohe Preise . >0.3
Frau Rosa Gut , B uunenstr . 5»
nächst der Markgrafenstr- B13468

Urplötzlich
‘

merkt man , wie alles , was unschön ,
als Flechten, Finnen, Pusteln , Mit -
effer u . Sommersproffen einer blen¬
denden Schönheit w icht, wenn man
Lanolin Carboltheerschwesel «
seife k Stck. 50 Pfg . benutzt .

Nur echt zu haben bei :
C. W. Keller , am Ludwigsplatz,
Carl Adolf Huber , Werdcrplatz 34,
in Durlach bei Conrad PShler,
in Ettlingen bei Joham Köhler,
in Durmersheim bei Robert Meloher.

Kanarienvogel ,
eine Länger sowie gesunde Aucht-

weißche « billigst. B4838. 10.9
L Jäger, Sinirienzilltzterei ,« dlerstr . 21, 3. St .

(Versand nach Auswärts .)
Niederlage von Wache 's Gesund

Heils-Futtermitteln .

Alte Gebisse
sowie alte » Gold u. Silber kauft
zu den höchsten Preisen 19145*
C. Siede , Lttüjklr. 17, Ilirttttt.
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Adolf Sexauer, SÄ Teppiche, Gardinen, Dekorationen,
Ulöbelltokke . Poiifermöbel.

II

Gm fintiert 2390 .20 .9

schmerzlose Zahncperafionen^ werden tägl. ( in Aarfeose ) unt . ärztl . Letung amgeführt ,Zahtiatelier Häunler
Teleph . 2156 Amalienstr • 2Sa hinter Hauptpost .

Ä tveraen ta<
■ Zai
I Teleph . 2
^ SUUUUI

Im Spezialgeschäft von A. Jägel 5 52
Markgrafcnstratze 38 , am Lidelkplatz. nächst der Krcuzstraße

Einrahm « gen werden bei billigsten Preisen solid aueg , ühr ,

Fahrrad-
Reparatur - Werkstätte

P. Eberhard!,
Amalienstr . 18 . Telephon 1304
emvsteblt sich Jur Ue ''erna^me ffttmt .
Reparaturen an Kahr ädern
aller y • me . - Zur griindl »
Reinigung u . Jnstaudsetzi ng rat
be,e ,>>ri,genheit . — Emaillierung
Büdnickelung . — Reue Pueuma .
tiks u . ubehört i e >ill,rviUigst
— K >eilauf - Ntnr chtung für alle
Fabrikate, Die Räder werden abge olt
und wwder zugcstellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt. 4801 .10,

r Gas - Badeofen
Badewannen

— Gusseisen emailliert —

Fayence- und Fliesenwannen
Holzwannen für Solbäder

4633 .14.2

Automatische
für Villen, Hotels und Kliniken etc.

Emil Schmidt 8 Cons . , Ingenieure,
Ausstellungsraum: Kaiserstrasse 209 .

Techn. Büro : Hebelstrasse 3 .

>ie sind schön dnmm
,

wenn Sie zerbrochene Gegenstände wegwerfen l Verlangen Sie für 20 Pfg .

Kronc $ - Univer $ al - Kitt
der macht alles wieder ganz ! General -Vertr . d. Wllb . Korr , vruchsal . 2372a

F. A. Huber , Photo - Handlung,
Kaiserstrasse 215 (gegenüber dem Moninger)

empfiehlt 4598 j
photogr . Apparate , Platten , Papiere und sonstigeUtensilien aller renommierten Fabriken .
Billige nnd fachkundige Ansitthrnng aller photogr. Arbeiten.

fllpfduxzin
in vorzüglicher , glanzheller Qualität liefert

in Leihfässern zu öS Pfg .
in Eigentnmsfäffern zu SS Pfg . per Liter
Ferner im Detail -Verkauf in Literflafchen fast

in allen Kolonialwaren -Geschäften erhältlich.

B . Finkeistein , Knrlskch,
Apfetwein -Keltevei , 4629-9-ü

Rintheimerstrasse 10. Telephon 510 .
ist es

möglich[
Id
In blendend weiss «

zn machen , wenn man
imprägnierte Zahnbürsten D . R . P . 175 206 verwendet .

Garantiert unschädlich , Stück Mk . 0 .60 , 1 . 00 , 1 .50 ,
Jede Bürste trägt die gesetzt , geschützte „ Marke Stoll “ nnd

bietet Gewähr für erstklassiges Fabrikat , 1517a .9 .4
Goneral -Vertrieb und Lizenzinhaber für Baden :

| Ludwig& Schütthelm , Hoflieferanten , Mannheim , gegr . 1883 .
Ueberall zu haben ! "WE

Verkaufsstellen durch rote Plakate erkenntlich.

armoniums
unter weitgehendster
Garantie liefert
ohne Preiserhöhung

Ratenzahlung
Raten von 10 Mark an,
von den billigsten bis
zu den hervorragendsten
: : Marken I . Ranges . : :

Rabatt bei Barzahlung.
Prospekt bitte

zu verlangen .

H . Maurer , ho«.
Harmonium - und Planolager
Karlsruhe , w«<w«i»p'. ’■

jlir Artzilekltll, imrnt
Zur gtst . Kenntnisnahme , daß in der

chemigraphisch BerdielfältinNngA -
anstalt Borholz r. 48 , 1 einneues
Verfahren f .Planzeichnungen Unarten
eing«führtist ; daSselbeerfetztvollkomm.
den teuren Zink- u. Steindruck . Die
Drucke könn in jeder Größe bis zu 2 m
auf jedes Papier u . Karton hergestcllt
werden . Dieselben sind unbegrenzt
dauerhaft u - von den hics. Behörden
u . hervorrag . Architekten als daS Beste
u . Vollkommenste anerkannt für Bau¬
eingaben u. Vorlagen an Behörden .
AIS Unterlage dient eine sog. Oclpause ,
wie solche auch zu de« gewöhn!. Licht¬
pausen verwendet werden - Ein Versuch
mit dies. Verfahren wird das oben An¬
geführte vollauf bestätigen . 3149 .15.7

Hochachtungsvoll
J . Dolland ,

Borholzstr . 48 . 1 .6t , Karlsruhe .

Enorm
billig

kaufen
Sie

Möbel
und ganze Wohnung ».

Einrichtungen

im 5188 .5.3

Möbelhaus
ttronenrttarre rr.
Auf Wunsch ZahlungS -

erlrichtrrung.

Rolladen u.
Jalousien

fabriziert unter Garantie für solide
Ausführung . Reparaturen jeder
Art . sowie Reu -Herri -Hteu aller
Jalousien httl . Anstrich werden
prompt und billig auSgeführt

Jac . Appel ,
« sienweinstr . 18. 3482*

Bar Geld-Darlehen
diskrete , reelle u. schnellsteErledigung .
Ratenrückzahl .zulässig BieleDankschr .
Provision vom Darlehn : C Brfiidler ,
B«rll» W. > Friedrichstr. 196 . >455 »
( 2 A I « 1 evtl. oh. Bürg . 4. 5° / » a . j.

Stand a.Woch. Sckuldich

Eypoth. Wertpav. rc. a. Ratenzahlung.
Ilklüei , vrrllN v . UL Rückp. 3994 »

Regen - Probe^Sonren - Probe

etse/i
UruversalHüte

sind die
Besten'

Marke „Zeppelin 44
widerstehen jeder Witterung
bei Sommer und Winter

Preis ion 2.50 , 3 .—, 3 .50,4 .— , 4 .50 , 5 — , 6 .— , 8 .— •*
Beste Hüte der Gegenwart .

Wer bei der Firma
5559

Jranz Jos . Reisei
Kaiserstrasse 111

häuft
, spart Geld

.

Ibeims flölffaer Itaffee
ist zu haben in 1jt , '/, und */* Flaschen 16728 .10.8

bei Herrn L. BOhler, Drogerie , Lachncrstr . 14,
„ „ F . W. Hauser Nachf . , ©rb »rinäcnfir ,(
„ „ Bernh . Kranz , am Werderplatz ,
„ „ A . Schwindke , Gartenstraße ,
„ „ A. v. Venroy , Leovoldstraße ,
, „ E. Wegmänn , Walostraße 15,
» Frl . Lina Fässler , Kriegstraße 3a,

bei Herrn Bernh . Kranz , am Lndwigsplatz »
H „ Herrn. Munding, Hoflieferant ,
„ „ M . llaschdorii , Amalienstraße ,
„ „ M . Strauss , Drogerie , Mühlburg ,
„ „ Th . Walz , Drogerie , Kurvenstraßr ,
» „ Heb. Weinstem , Sopbienftraße ,
, „ Conrad Pöhler , Durlach .

Jedermann mache einen Versuch.

Joh .Vaillant Remscheid
Wx Bedeufendsfe Special fäbrikfüräas Badeöfen'vXn- ‘ Wiederverkäufer - “

mhnnam-
kaRginHcU

Ich kaufe
fortwährend getragene » erreu -
» . Franenkleider . Stiefel » Nh ren,Sold , Silber und Brillanten ,Militär » Uniformen , gebraucht«
Betten , ganze HattShaltnngen .
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil da» grüßte
Geschäft, « ehr wie jede Kon»
kurreuz. Gefl . Offert , « bittet
17999 J .
Telephon 2015. Markgrafenftr . SS.

Portland-

Zement
außer Syndikat , offeriert waggonweise
franko jeder Station 3303a «10.2

Philipp liurz ,
Dlttlghetm in Baden.

aller Art
empfiehlt

H BaiMtt,
» kademiestr . 20 ,

KarUrake

Eine beiteingerichtete Fabrik der
Metall Warenbrauche sucht zur Aus¬
nutzung ihrer Maschinen u. Arbeits¬
kräfte einige

(Sebnutta ric Mel?
Ganze A« » ste« ern, sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein große »
^ Sbelgef äft
SWkAllWaMrttSen Pktistl
auf monatliche Ratenzahlung unter
streng er Verschwiegenheit.
Kein Abzahlungsgeschäft !
nur nie Entgegenkommen de«

tit . Pnblitu -a gegenüber !
Gablung >fä . ige Leute wollen bitte

unter Nr .
'
>45 . Offerte an die Exped.

der „ Bad . Preise " einreichen n . werden
solche bald müglichst erledigt . 3 2
^ Lo » dSd .Darl «hne ohne Bürgen ,TZokTTr ratenw . Rückz ., v. Selvstg .
Beugsimau » , Dortmund , Gutenberg¬
straße 59 . Rückporto . 2841 » .15.7

Spezialartikel AriMsAeNÜon .
(Maffenartikel ) zu übernehmen . Gefl.
Offerten unter Nr . 3213 » an die
E; ped. der »Bad . Presse *. 3.3

Ganze Pension , sowie guten
Mittag - u. Abendtisch all,in.' 5334.3,3 Sophien, .r. 54 , S Dr.
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1 . Kammer .
12. Sitzung . A Karlsruhe , 9. April.

Erster Vizepräsident Geh . Rat Dr . Bürklin eröffnete um ya 10 Uhr
die Sitzung.

Am Regierungstisch: Staatsminister v. Dusch und RegierungSkom-
miffäre.

Der Präsident macht« kurze geschäftliche Mitteilungen . Geh. Äom .
merzienrat Venel erhält Urlaub bis zur Wiederherstellung seiner Ge.
sundheit.

Sekretär Frhr . v. Stotzingen zeigte die neuen Einläufe , mehrere
Petitionen an , worauf in die Tagesordnung eingetreten wurde.

Stadtrat Boeckh erstattete namens der Kommission für Justiz und
Verwaltung über den Gesetzentwurf die Uebertragung des Gemeinde-
»ichteramtes und des Amtes eines Schiedsmannes an besondere Ge.
meindebeamte, sowie die Stellvertretung der Gemeinderichtrr und Schieds -
männer betreffend. Die Gesetzgebung , mit der wir uns zu beschäftigen
haben, hat ihren Ursprung dem Großherzog Karl Friedrich zu verdanken,
der mit den Bestimmungen, die er seinerzeit erließ , wohlwollend weise
und in Kenntnis aller Verhältnisse seines Landes handelte . Für den
vorliegenden Gesetzentwurf kommen gesetzliche Bestimmungen bezüglich
der streitigen unfreiwilligen Gerichtsbarkeit in Betracht. Nach diesen
Gesetzen sind die darin erwähnten Amtsbefugnisse nicht etwa dem Ge¬
meinderat als solchem, sondern dem Bürgermeister persönlich als öffent¬
liches Recht und öffentliche Pflicht übertragen ; die gesetzlichen Bestim¬
mungen bedienen sich hierbei verschiedener Ausdrücke : a . als Gemeinde¬
richter werden bezeichnet „ die Bürgermeister bezw . deren gesetzliche
Stellvertreter " : st. als Schiedsmann wird benannt „ der Bürgermeister
oder dessen gesetzlicher Stellvertreter " ; c . bezüglich der Beglaubigungen
ist lediglich „ der Bürgermeister" ohne weiteren Zusatz genannt . Hiernach
sind in den Gesetzen deutlich als Inhaber der betreffenden Amtsgewalt
die Bürgermeister bezeichnet und es kann keinem Zweifel unterliegen ,
daß hiermit in Orten mit mehreren Bürgermeistern der erste Bürger¬
meister , und in Städten der Städteordnung der Oberbürgermeister ge¬
meint ist. An «ine Regelung brr Frage , wie di« Stellvertreter der Orts .
Vorstehers ( Bürgermeister , Oberbürgermeisters ) in Fällen dauernder
oder vorübergehender Verhinderung desselben zu regeln ist, haben di«
erwähnten Gesetz , nicht gedacht, und man ist deshalb sowohl bezüglich
der Voraussetzung einer solchen Stellvertretung als auch bezüglich der
Gestaltung derselben lediglich auf die Bestimmungen der Gemeindcord.
m>ng und Städteordnung verwiesen . Die Entwicklung der Gemeinde,
vrrhälrniffe und insbesondere der Verhältnisse der großen Städte ließ
jedoch bald die bezüglichen Bestimmungen der Gerneindeordnung und der
Städteordnung als nicht genügend erscheinen , und es haben deshalb be¬
züglich der Gemeindegerichtsbarkeit und der Vergleichsbehörden die im
Jahre 1836 erlesenen Dienstweisungen teils —läuternde , teils er.
gänzende Bestimmungen erhalten . Unter dem bisherigen Stand der Ge¬
setzgebung wurd . seither seitens der Gemeinden teils mit , teils ohne
Inanspruchnahme des ihnen eingeräumten Rechts mit Erlassung eines
Ortsstatuts das Amt des Gemeinderichters und Schiedsrichters, sowie das
Beglaubigungsrecht ausgeübt . Die Entwicklung führte jedoch bei der
raschen Vermehrung des Umfanges der den Gemeinden obliegenden Auf¬
gaben, namentlich in den größeren Städten , dahin , daß tatsächlich der
Oberbürgermeister diese Angelegenheit nicht mehr elbst besorgte und daß
auch dessen zunächst berufener Stellvertreter die betreffenden Gemeinde¬
aufgaben nicht mehr übernahm, sondern daß dieselben tatsächlich für
kürzere oder längere Zeit von anderen Gemeindebeamten ausgenommen
wurden. Die rechtliche Zuläffigkeit der tatsächlich vorliegenden Verhält¬
nisse wurden bis vor kurzem nicht bestritten, zumal da dieselben teils in
zweifeUoser Uebereinstimmung mit den erlassenen Dienstweffungen, teils
unter Duldung und ausdrücklicher Zustimmung der staatlichen Aufsichts¬
behörden mtstanden waren . Erst im letzten Jahre wurde durch zwei
richterliche Entscheidungen die rechtliche Zuläffigkeit der bestehenden Ver¬
hältnisse in Frage gestellt . Dies war der Grund , welcher die Großh.
Regierung zur Vorlage des gegenwärtige« Gesetzentwurfs veranlaßt « ;
Ihre Kommission erachtete diesen Beweggrund für richtig und sie ist däher
mit der Tendenz des vorgelegten Gesetzentwurfs u . insbesondere mit dem
Bestreben desselben einverstanden, nicht nur für dieZuknnst, sondern auch
für die Vergangenheit einen sicheren und unanfechtbaren Rechtszustcrnd
herzustellen . Der Gesetzentwurf trifft Bestimmungen für das Gemeinde,
richteramt u. das Schiedsmannsamt , indem er den entstandenen Zweifeln
für beide Rechtsinstitute in gleicher Weise zu begegnen sucht. In den
beiden hier in Betracht kommenden Gesetzen sollen 1 . in § 115, Abs . 1
des Einführungsgesetzes zu den Reichsjustizqesetzen anstelle der Worte
„bezw . deren gesetzlichen Stellvertreter " gesetzt werden „und in Ver¬
hinderungsfällen deren gesetzliche oder durch Ortsstatut bezeichnet « all¬
gemeine Stellvertreter "

; ebenso sollen in § 1 des Gesetzes , die Bestellung
von Vergleichsbehördenbetr. , anstelle der Worte „oder dessen Stellver¬
treter " die Worte treten „und in Verhinderungsfällen deren gesetzliche
oder durch Ortsstatut bezeichnete allgemeine Stellvertreter "

; 2. die beiden
genannten Gesetzesstellen sollen sodann in einem besonderen Absatz eine
Bestimmung erhalten , welche den Gemeinden von über 2000 Ein¬
wohnern, sowie den Städten der Städteordnung die Möglichkeit eröffnet,
die Gemeindegerichtsbarkeit und das Schiedsmannsamt als besondere
Gemeindebeamtungen einzurichten. Die Kommission war der Ansicht,
daß sowohl in materieller als in formeller Beziehung in weiter gehender
Weise , als dies der Entwurf vorschlägt , Abhilfe geschaffen werden sollte .
Sie gelangte zu folgenden Anträgen : 1 . Es wolle dem Gesetzentwurf in
der vorliegenden Fassung der Kommission die Genehmigung erteilt
werden; 2. es wolle die Großh . Regierung ersucht werden : a . einen Ge¬
setzentwurf vorzulegen, wonach in den Städten , in welchen das Grund¬
buch als Gemeindeamt eingerichtet ist, der Gemeindegrundbuchbeamte zur
öffentliche « Beglaubigung einer Unterschrift in dem Umfange für zu-
ständig erklärt wird, in welchem der Bürgermeister nach § 42 des
badischen Rechtspolizeigesetzes und der Bürgermeister , sowie der staat¬
lichen Grundbuchhilfsbeamte nach § 24 des Grundbuchausführungsg «.
setzes zuständig ist ; d . zu prüfen, ob nicht auch in Städten von über 3000
Einwohnern zur Entlastung des Bürgermeisters die Beglaubigungsbr -
sngnis des Grundbuchhilfsbeamten zu erweitern sei. 3. ES wolle die
Petition der Städte der Städteordnung vom 28 . Januar d . I . , insoweit
dieselbe das Gemeinderichteramt, das Schiedsmannsamt und das Recht
der öffentlichen Beglaubigung betrifft , als erledigt betrachtet werden.

Oberbürgermeister Dr . Winterer : Das Gesetz habe ich von Anfang
.an nicht begrüßt und an demselben in der Kommission verschiedene Aus¬
stellungen gemacht . Es bildet inen Schmuck des Gemeindevorstandes,
daß er auch Richter ist. Man kam dazu , dem gewählten Gemeindeober¬
haupte, sei er ein Bauer oder ein Stadtherr , auch das Amt eines Richters
zu übertragen , damü er das Vertrauen seiner ganzen Gemeinde genießt.
Das Vertrauen und der gesunde Menschenverstandhaben den Gesetzgeber
bei Schaffung der bürgermeisteramtlichen Justiz geführt und er hat so das
rechte getroffen. Darauf basiert auch di« Bürgermeisterjustiz, die sich
ausgezeichnet bewährt hat. Sie ist ein Bolksinftitnt geworden, das wir
nicht mehr misse» mögen und um das uns andere Staaten beneiden. Bei
dieser Auffassung ist es begreiflich , daß ich einem Gesetze, das die Er¬
nennung von Stellvertretern der Bürgermeister im Gemeinderichteramt
bringen soll, mit Mißwauen begegne . Nun muß ich aber anerkennen,
daß sowohl die Kommission wie die Regierung die gegen das Gesetz ge¬
äußerten Bedenken mit Wohlwollen und ohne Voreingenommenheit aus¬
genommen haben und daß das Gesetz eine solche Fassung erhalten hat,daß dem bisherigen Prinzip der Gemeindejustiz entsprochen wird . Des¬
halb bin ich nun auch in der Lage, der Vorlage in der Kommiffionsfaffung
zuzustimmen.

Geh. OberregierungSrat Gnth verbreitete sich zunächst im allgemeinen' über die Gesetzesvorlage und legte den Standpunkt der Regierung dar,der zur Schaffung des Gesetzes geführt hat. Das Gesetz soll eine An¬
passung an die berechtigten Wünsche der Städte - und Städteordnung und
ein« Entlastung der Oberbürgermeister bringen . Der Redner erläuterte
sodann die einzelnen Bestimmungen der Vorlage und erklärte , daß die
Regierung trotz eir.cS vom Ministerium des Jrm « m gegen eine Stelle der

_ D adtsrhe Dresse ._
Fassung des § 115 geltend gemachten Bedenkens den Aenderungen der
Kommission zustimmc , allerdirsgs ohne Preisgabe des von dem Ministe¬
rium des Innern vcrtreienen Standpunkts . Kürzlich wurde in einer
Zeitung die Auffassung vertreten , daß die Regierung mit dem Gesetze
reaktionäre Absichten verfo ' ge . Das ist nicht der Fall .

Oberbürgermeister Siegrist : Auf das Gesetz werde ich des näheren
nicht eingehen , ich möchte nur namens der Städte der Städteordnung
der Regierung für ihr Entgegenkommen danken . Dadurch ist die Aus¬
sicht vorhanden, daß das Gesetz in einer für die Städte annehmbaren
Weise zur Ausführung kommt . Bezüglich der Frage der Stellvertretung
wird auch die Frage zu beachten sein , ob es möglich ist , daß, wenn der
gesetzliche Zustand besteht , für die Fälle, in denen der allgemeine
Stellvertreter des Oberbürgermeisters verhindert ist , der Stadtrat in
der Lage ist, für diesen einen Stellvertreter zu ernennen . Ich bin der
Ansicht, daß diese Frage bejaht werden muß . Das gleiche hat für die
Stellvertretung des ortsstatutarischen Stellvertreters zu gelten . Das
Ministerium des Innern ist der Auffassung , daß zur Ausübung des Ge¬
meinderichteramtes neben dem Oberbürgermeister auch die Bürgermeister
berufen sind . Dieser Auffassung stehen Bedenken entgegen, die sich schon
aus der Stellung des Oberbürgermeisters ergeben.

Bürgermeister Weiß erklärte sich mit dem Gesetze einverstanden und
ersuchte die Regierung, zu prüfen , ob nicht auch gesetzliche Bestimmungen
zu treffen sind , durch welche di« Bürgermeister der Städte mit über 3000
Einwohnern entlastet werden .

Nach einem Schlußworte des Berichterstatters Stodtrat Boeckh
wurde in die Spezialberatung eingetreten.

Das Gesetz in der Kommissionsfassung , sowie die übrigen Anträge
der Kommission fanden ohne Debatte Annahme.

Darnach trat das Haus in die Beratung einer Anzahl Berichte der
Petitionskommission.

Frhr . von la Noch « erstattete Bericht über die Bitte des Zentralver¬
bandes christlicher Bauhandwerkcr und Bauhilfsarbeiter Deuffchlands,
Bezirk Baden , um Besserung der Lage vr Karlsruher Maurer und Bau¬
hilfsarbeiter durch Schutz gegen die Konkurrenz ausländischer Arbeiter.
Die Petenten ersuchen die Kammer, sich dahin anszusprechen, daß bei
Siaatsbauten , besonders beim Karlsruher Hauptbahnhof , die Unter¬
nehmer vom Staate angehalten werden , nur insoweit ausländische Ar¬
beiter zu beschäftigen , als einheimische nicht vorhanden sind. Die Kom¬
mission hat die Regierung um Aeußerung in der Sache ersucht . Die Er¬
klärungen d :r Ministerien sind befriedigende und entgegenkommende ge¬
wesen . Die Kommission gelabte zu dem Anttage , die Petttton der Re-
gierung empfehlend zu überweisen. Ich möchte nun noch für meine
Person einige Bemerkungen machen . Wir haben es hier mit einer christ-
lich-nationalen Arbeiter-Organisaüon zu tun , mit Arbeitern , die
nattonal gesinnt find und auf hem Boden der Monarchie stehen . Cs
kann uns nur freuen, daß auch bei uns die christlich-nationale Arbeiter -
Organisatton Boden gefaßt hat. Wenn wir eine Arbeiter -Organisaüon
schaffen wollen gegenüber der Sozialdemokratie, dann müssen wir die
christlich-nationale Arbeiter-Organisatton unterstützen.

Hofschuhmachermeister Bea : Mit der Petition wollen sich in der jetzt
abflauenden Zeit die Petenten von einer unangenehmen Konkurrenz be¬
freien. In der Zeit der Hochkonjunktur gehen alle, christliche und andere
Gewerkschaften , sowie Italiener Hand in Hand gegenüber dem Arbeit-
geber , um besseren Lohn zu erlangen. lieber die christlichen Gewerk¬
schaften will ich mich nicht äußern , sie haben bisher die Gefolgschaft ge»
wiffer politischer Parteien gebildet .

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Fabrikdirektors Dewitz und
des Berichterstatters wurde der Kommiffionsantrag angenommen .

Frhr . von la Roche berichtete des weiteren über die Bitte des
Bureaudieners a . D . Seutner von Langenbrücken , um gnadenweise Er¬
höhung seiner Unterstützung. Der Antrag auf Uebergang zur Tagesord¬
nung fand ohne Debatte Annahme. Nach ,inem Berichte des

Prälaten D . Oehler ging das HauS über die Petition des Gast¬
wirteverbandes, die Zusammenlegung der Kirchweihen betreffend, zur
Tagesordnung über.

Fabrikdirektor Dewitz berichtete darnach über die Bitte des badischen
Gastwirteverbandes, die Steuerbefreiung des Haustrunks betr. In der
vorliegenden Petttton des Verbandes der badischen Gastwirte beklagt sich
derselbe , daß die Wirte des Landes durch die jetzt gülttgen Steuergesetze
benachteiligt seien und bittet um ein« Abänderung des Weinsteuergesetzes
dahingehend, daß allen Wirten des Landes erlaubt sein möge , den nach¬
weislich eigenen Verbrauch an Haustrnnk steuerfrei einlegen zu dürfen .
In Bezug auf die Petition hat der Finanzminister ein Schreiben an die
Kommission gerichtet , in dem ->r den Standpunkt der Regierung dar¬
legte. Me Regierung zeigt den Wirten gegenüber ein weitgehendes Ent¬
gegenkommen und erklärt, daß sie in Aussicht genommen hat, den land -
wirtschafttreibenden Wirten , die nach Artikel 16 des Weinsteuergesetzes
einen Anspruch auf Rückvergütung des Ohmgeldes haben, versuchsweise
bis auf weiteres im Wege der Billigkett auch die Akzise für den Obstwein
zu ersetzen, den jie ihren landwirtschaftlichenHilfsarbeitern verabreichen,
wodurch den Wünschen der Wirte im wesentlichen entsprochen werden
wird. Durch dieses dankenswerte Entgegenkommen der Regierung er.
achter die Kommission die Petition des Gastwirteverbandes als in der
Hauptsache erledigt. Für den Fall aber , daß später Umstände eintreten
sollten , die zu einer Revision des Weinsteuergesetzes Veranlassung bieten,
wenn ferner sich Herausstellen sollte , daß «S möglich ist , steuertechnifche
Bedenken gegen die freie Einlegung des Haustrunkes zu überwinden und
eine sichere Kontrolle des Weinverbrauchs dabei zu ermöglichen, erklärt
sich die Kommission damit einverstanden, daß den Wünschen der Petenten
in vollem Matze enffprochen wird. In diesem Sinn « stellt sie den An-
ttag : die Petition des Verbandes der badischen Gastwirte der Regierung
zur Kenntnisnahme zu überweisen.

Der Antrag wurde ohne Debatte angenommen und darnach die
Sitzung geschlossen.

Nächste Sitzung : 1 . Mai . ^
« * »

L. Kammer .
63 . Sitzung. A Karlsruhe , 9. April .

Präsident Fehrenbach eröffnete 9 Uhr die Sitzung .
Tagesordnung : Budget der Forst- und Domänenverwaltung .
Abg . Breitner ging als Berichterstatter in seinem Schlußwort noch¬

mals in Kürze auf einige Fragen dieser Verwaltung ein und betont ,
daß die Frage der Bildung einer forstlichen Aniversitätsabteilung nach
dem Antrag des Abg. Weber in der hessischen Kammer in Fluß ge¬
kommen sei ; bei der Wahl der Universität dürfte nur eine badische in
Betracht kommen .

Die Spezialberatnng hatte nur eine kleine Debatte im Gefolge.
Heiterkeit erregte es , als Abg. Sühkind (Soz .) sich beklagte, daß in
Cbersteinbnrg nur Kirschwaffer , aber kein Wein zum Ausschank ge-
lange und von der Regierungsbank darauf hingewies en wird , daß der
Abgeordnetediese Wünsche der Hofverwaltung , der Ebersteinburg unter¬
stehe, vortragen müsse.

Abg . Dr . Binz (natl .) kommt auf die von Obkircher angeregte
Vermehrung zweiter Stellen bei den Bezirksforsteien zu sprechen , wor-
auf der Minister in etwas abfälliger Weise diese Anregung kritisiert
habe . Er möchte derartige Urteile über die Ittimmer doch zurückweifen.

Minister Honsell führt aus , daß er zweifellos mißverstanden wor»
den sei ; er habe der Kammer keine Schwäche vorwersen , noch Obkircher
tadeln wollen , er habe nur gesagt : Wir haben gesündigt , wir find all¬
zumal Sünder und zwar überhaupt. Man habe im Laufe der Zeit
mehrfach und nicht selten Beamtenstellen errichtet, nicht weil es Be¬
dürfnis war , sondern mit Rücksicht auf die Beförderung der Beamten .
Tie Regierung sei hierbei auch oft den Wünschen der Kammer ent¬
gegengekommen — wir find eben allesamt Sünder , auch in der Re-
gierung.

Abg . Frühauf (fretf . ) betont, daß die Erklärung des Ministers
abermals große Enttäuschung hervorgerufen ; gerade in ver Forstver¬
waltung werde seit 15 Jahren um Bermehrnng der etatmäßige «

Stellen gekämpft . Vo r „Sünden " könne also gar keine Rede sein und
er möchte erwarten , daß diese? Wort zurückgenommen werde. Er
könne nur wieder der Vermehrung der etatmäßigen Stellen in den
Bezirksf . rstcien das Wort reden. Er könne nur wünschen, daß im
Nachtragsetat 10—12 neue etatmäßige Stellen für das F . rstfach an¬
gefordert würden.

Minister Honsell : Der Hauptgrund der Vermehrung sei auch bei
dem Vorredner das persönliche Verhältnis und darauf sollte es bei der
Vermehrung von Stellen nicht ankommen, sondern lediglich auf das
sachliche Bedürfnis .

Abg . Kopf (Zentr .) hat in den Ausführungen des Ministers keinen !
Angriff auf die Kammer finden können .

Abg . Weishaupt bringt einen Wunsch der Gemeinde Hagnau zur
Kenntnis der Regierung, der auf Erwerbung zweier domänenärarischer '
Gewanne gehe, die der Regierung keinen großen Nutzen bringen .

Geh. Rat Reinhardt erklärt , daß Hagnau diesen Wunsch der Do¬
mänenverwaltung noch nie vorgetragen und daß irgend welche Prüfung
der Frage nicht habe eintreten können . Er könne deshalb heute darauf
keine Antwort geben .

Abg . Blümmel (Zentr . ) vertritt bei Titel „Rothaus " die Anschau» '
ung, daß der Staat sich eigentlich nicht auf Betriebe werfen sollte , die
dem Privatkapital Vorbehalten seien , er möchte deshalb die Anschauung
vertreten , daß es nicht angebracht sei, in scharfe Konkurrenz mit den
Privaten zu treten . Jedenfalls sollte vom Ankauf von weiteren Wirt¬
schaften abgesehen werden.

Abg . Kramer (Soz . ) vertritt den Standpunkt , daß die Brauerei
keine Schmutzkonknrrenz treibe, doch sollten die Bahnhofwirtschaften
mehr auf Rothaus '

ücksicht nehmen.
Heimburger (Dem. ) : Rothaus solle einen gewissen Unter¬

schied machen zwischen der Konkurrenz mit großen und kleinen
Brauereien .

Abg . Kramer (Soz .) befürwortet , daß man die Bcrufsfischer bei
dem Verpachten der Schlittschuhbahnrn berücksichtige. Des Weiteren ,
tritt Redner für ein größeres Entgegenkommenbei dem Angelsport ein.

Die Einnahmen werden ohne erhebliche Debatte genehmigt.
Geh. Rat Reinhardt bespricht dabei die Bemängelungen Venedeys

über die zu billig abgegebenen Dienstjagben, die obendrein zu groß
seien. Im Verlauf der Zeit seien die Dienstjagden in der Mehrheit
in Regiejagden umgeändert worden. Damit ist das Budget erledigt .

Abg. Breitner (Zentr .) berichtet sodann über die Petition des
Bauunternehmers PaSquale Bernasconi in Grafenhausen . Entschädi-
gung wegen erlittenem Verlust beim Wiederaufbau der Staatsbrauerei
Rothaus betr . Da weder rechtlich noch moralisch ein Grund vorliege,der Petition nachzukommen , geht der Anttag auf Uebergang zur Tages¬
ordnung .

Abg . Wittemann (Zentr .) trat in warmer Weise für den Pe .
tenten ein.

Abg. Kolb (Soz .)
'

erstattet sodann namens der Budgetkommission
Bericht über das Budget des Finanzministeriums , Ausgabe Titel V,VIII . IX und XIV , sowie Einnahme Titel II , V und VI : Saline¬
verwaltung , Münzverwaltung , allgemeine Kassenverwaltung , verschie -
den« und zufällige Ausgaben.

Die Kommission hat die Anforderungen unter den oben bezeich-
neten Budgetttteln geprüft und beantragt , sämtliche Ausgaben A. im
ordentlichen Etat : Titel V , Salinenverwaltung , 1422 848 dH , Titel
VIII , Münzverwaltung , 118 732 M , Titel IX , allgemeine Kassen -
Verwaltung, 23 900 <M, Titel XIV , verschiedene und zufällige Aus¬
gaben 23 340 dH , B . im außerordentlichen Etat : Titel V , Salinen -
Verwaltung 45 363 M, sowie sämtliche Einnahmen im ordentlichenEtat : Titel H , Salineverwaltung . 2 309 600 dH , Titel V , Münz¬
verwaltung . 209 874 M, Titel IV , allgemeine Kassenverwaltung ,5 078 960 <M nach dem Voranschlag zu genehmigen . Die steigende Fre - .quenz des Solbades Dürrheim erforderte eine Mehrausgabe an Be-

'
tmebskosten von 3054 jH , der aber auch eine Mehreinnahme aus Bädernin Höhe von 3273 dH gegenübersteht . Das Rechnungsergebnis des
Solbades Dürrheim für das Jahr 1906 belief sich in der Einnahmeaus Bädern auf 20 753 JL, d. i gegenüber dem Voranschlag ein Mehrvon 3273li . Wie in früheren Jahren , so hat auch diesmal wieder die ,©tcfelj* Regierung auf Wunsch bcz Budgetkommission einen zahlen»
mäßigen Nachweis über den Umfang des Solbadbetriebes in Dürr » ■
Ijeint zur Verfügung gestellt . Der durchschnittlich erlöste Salzpreisfür 1 Doppelzenter Speisesalz (ohne Steuer ) , Vieh-, Gewerbe - und
Badesalz stellte sich einschließlich Verpackung im Jahr : 1905 bei einem
Absatz von 314 757 Doppelzenter auf 3 dH 42 4 , 1906 bei einem Absatzvon 318 328 Doppelzenter auf 3 dH 60 4 . 1907 bei einem Absatz von326 324 Doppelzentner auf 3 M 50 4 .

Abg . Görlacher (Zentr . ) verttat eine Reche von Wünschen desBades Durrheim und

Wünsche , die sich auf die Saline Rappenau bezogen .
Geh. Rat Reinhardt ging des näheren auf die Ausführungen dVorredner ein und sagte eine Prüfung der Wünsche zu. Auch d

Domänenverwaltung erkenne die Notwendigkeit von Anlagen in Ra ,penau an . Man werde der Gemeinde entgegenzukommen haben .
Geh . Rat Honsell verbrettete sich über die Stromabgave von cle

irischer Kraft in Dürrheim an Privat «.
Nach einem Schlußworte des Berichterstatters werden die einzeln -

Titel in der Spezialberatung debattelos genehmigt und darnach d
Sitzung geschlossen .

Nächste Sitzung: Freitag Uhr .
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung des Budgets des Finan

Ministeriums .

Die flMerljeIrztüdie
Fräse Ist Ml,

wie man den Kaffeegetrass gestatten darf ,
ohne zu Surrogaten greifen zu müssen ,
die den natürlichen Kaffee nicht im ent¬
ferntesten zu ersetzen imstande sind .
Die Aerzte empfehlen Nervösen , Herz¬
leidenden , Rekonvaleszenten coffeln freien
Kaffee „ HAG‘ (Marke Rettungsring ) , der
geschmacklich dem wirklichen Kaffee
ebenbürtig ist, aber nicht das für Nerven
nnd Herz so gefährliche Coffein besitzt .
Coffeinfreier Kaffee ist kein Surrogat ,
sondern wirklicher Natur - Kaffee , dem
durch patentierte Verfahren der Kaffee -
Handels - Aktien - Gesellschaft in Bremen
das schädliche Coffein entzogen ist .
Er bietet vollen Kaffee - Genuss ohne
schädliche Nebenwirkung und ist in allen
einschlägigen Geschäften von Mark 1 .30
bis Mark 2.50 pro Pfund zu haben .
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Der Srouprinz an der Technischen Hochschule.

— Wir berichteten vor einigen Wochen, daß der Kronprinz sich als
Hörer an der Technischen Hochschule in Charlottenbuvg angemeldet und
seine Studien begonnen habe. Er beabsichtigt , sie jetzt der bereits be¬
gonnenen Osterferien wegen in dieser Woche zu unterbrechen. W' teiner größeren Zahl von Einzelborträgen bei mehreren Professoren der
Hochschule hat der Thronfolger einen ersten Einblick in ein Studien -
gebret genommen, das längst sein reges Interesse gefunden hatte . Die
Themata der Vorträge sind im einzelnen nicht bekannt geworden. Man
weiß nur . daß sie mit den reichen Mitteln an Darstellungsformen , wie
sie dem Charlottenburger Unterricht eigen sind , dargeboten wurden und
zu weitern Studien anhaltende Anregung bieten werden. Der Um¬
stand, daß ein kaiserlicher Prinz die Technische Hochschule besuchte , hatweitgehendes Interesse gefunden. Abgesehen von verbitterten Aeußer-
ungen über „Zeitverschwendung" find einige Preßstimmen mit der nicht
richtigen Anschauung laut geworden, es handle sich um ein „ technisches"
Studium . ES handelt sich um einen staatswissenschaftlichen Unter¬
richt, ähnlich dem, der den Teilnehmern der staatswiffenschaftlichen
Fortbildungskurse geboten wird . Auch in diesen Kursen werden Vor¬
träge von Mitgliedern des Lehrerkollegiums der Technischen Hochschuleüber Themata ihres Lehrgebiets gehalten . Der Kronprinz hat einen
andern Weg eingeschlagen , um sich über dasselbe Gebiet zu unterrichten .
Er Heck sich direkt an die Technische Hochschule getrxrndt , di« sein Vater
als eine Hochschule der StaatAvisienschaft erkannt hat . Damit kann
vielleicht der dauernde Eindruck gekennzeichnet werden, den dieser erste
Besuch der Technischen Hochschule durch einen kaiserlichen Prinzen hintrr -
lassen wird.

Albert Sorters neue Oper .
# Straßiurg , 9 . April . In Straßburg fand in voriger Woche üje

Uraufführung der Oper in einem Akt „Der Paria " , von Albert
Gorter , statt . Das Werk hatte großen Erfolg und fand sehr günstige,
wie die „Straßb . Ztg ." schreibt , enthusiastische Aufnahme . In dem
Blatt heißt es u . a . : Gorter hat den Text , dessen Stoff einem Trauer¬
spiele Michael BeerS entnommen ist, selbst gedichtet und die Handlung
in sehr wirksame dramatische Szenen gebracht . Sie spielt in Indien ,und zwar kurz vor dem Auftreten Buddhas . Ghadi , ein Paria , von
jener als unrein angesehenen Kaste , lebt mit seinem Weibe Maja und
seinem Kinde allein und glücklich in einem tiefen Walde. Maja ist,
wie wir schon aus dem die Oper eröffnenden Wiegenliede vernehmen,
eine Königstochter. Früh schon verlor sie beide Eltern , der Bruder
war in fernem Krieg verschollen . Gegen ihren Willen wurde sie mit

■einem greifen Gatten vermählt , der an „ tödlich widerlichem Uebel
dohinfiechte "

. Ihrer harrte deshalb, obwohl noch jung und schön, zubald schon der fürchterliche Flammentod . Ay der Mutier Grab lernte
sie Ghadi kennen und lieben, der ihr dann , nach dem Tode deS Gatten ,

, das traurige LoS einer Pariafrau anbot , doch dafür wieder stilles, tiefes
Glück und Leben, Leben. Sie floh mit ihm und wurde sein Weib.
Ihrem Bunde entsproß ein lieblicher Knabe. Zwei Fahre verlebten
sie so in beglückender Einsamkeit, als Ghadi eines Tages bei der Ver¬
folgung einer Gazelle auf eine Lichtung geriet , wo ein eben errichteter
Brahmatempel zum Himmel aufragte . Entsetzt eilte er zurück in seine
Hütte , um sich mit Weib und Kind zu retten . Aber schon nahen sichdie Fremden , deren Radscha (Fürst ) von einer Giftschlange gebissenwurde, Unterkunft suchend, der Gegend und erblicken die Hütte . Be-
naScar, so heißt der Radschda , beschließt , darin zu bleiben, trotzdem er
an unreiner Stätte rasten soll. Ghadi , der sich verborgen gehalten

. hatte , entdeckte den Stöhnenden und beschließt , trotz der Abwehr, des
Kranken, ihn zu retten . Maja kühlt ihm mit einem raschwirkendenMittel die Wunde, fodatz ihm die Kraft bald wieder zurückkehrt . Nun
verlangt er das Weib zu sehen , entreißt den Beiden allmählich durchDrohen und Gewalt ihr Geheimnis und erkennt in Maja zuletzt seineSchwester. Ms Fanatiker besteht er auf dem Opfer , bas Brahmavorenthalten war : die Schwester soll den Flammentod erleiden, Ghadiaber in dem neuen Tempel vor dem Bilde des Gottes getötet werden.Der Anblick der Kindes erweicht ihn , er verspricht Maja , es zu retten .Sie aber und Ghadi entgehen dem Urteil durch einen freien Tod,sie trinken Gift und sterben vor den Augen des Radscha, der tief,ergriffen eine innere Wandlung erlebt und dem Oberbrahminen aufseine Frage nach dem Opfer antwortet : „Zwei für eins. FragBrahma , ob sie ihm gefallen." Man sieht, Handlung und Per¬sonen wohnt Größe und Bedeutung inne . Die Struktur der Kom¬position ist unendlich klar und durchsichtig . Sie ist auf wenige, sehrcharakteristische Themen aufgebaut . Men voran steht das kraftvolle,schlanke Ghadithema , das mit dem lieblichen Majathema reizvoll alter¬niert . Voll düsterer Pracht und fanatischer Strenge klingt das Brahma¬motiv, voll seelenvoller Innerlichkeit das garte LiebeSmotiv in Es >dar .Die Wandlung der Themen ist überall geistvoll und der jeweiligen Si¬tuation entsprechend . Die Aufführung , unter der persönlichen Leitungdes Komponisten , war eine künstlerffche Großtat . Das Orchester spieltemit großer Hingabe seinen schwierigen Part und weckte die außerordent¬lich fein gearbeitete Partitur zu berückendem Wohllaut ." Die „Biirger -zeitung" urteilt u . a . r „Der Eindruck, den Handlung und Musik erziel-ten,. war ein unmittelbarer , tiefgehender, man lauschte mit atemloserSpannung der Entwickelung und . soweit ich es beobachten konnte, ließsich die Wahrnehmung machen , daß selbst diejenigen, die dem kunstvollentechnischen Gefüge der Musik in feinen Einzelheiten beim ersten An¬hören nicht genaue oder genügende Aufmerksamkeit widmeten, doch vonder kraftvollen, von echter Leidenschaftund wahrem Empfinden getrage¬nen Musik tief ergriffen und erschüttert waren .

" Die „StraßburgerPost" gelangt zu d .m Ergebnis , daß wir es in dem „Parta " mit dem
gehaktvollen , fleißigen Weck eines gediegenen Musikers zu tun haben,das zwar der Kunst keine neuen Bahnen weist , aber innerhalb der ge-

. «ebenen Mittel mit Geschmack und Sinn für Wohlklang in verständigerBehandlung deS Orchesters und der Singstimmen gearbeitet ist, undeine gefällige, zum Teil auch ergreifende Wirkung zu erzielen vermag.Auch die „Straßburger Nachrichten ", der „Elfäffer BolkSbote " und
„Snttttal d'Alface " würdigen das Werk Gorters durch sehr freundliche

. anerkennende Besprechungen . — Gorters musikalisches Lustspiel „DaSsüße Gift " , das gleichfalls vielen Beifall gesunden hat , soll , wie wir
hören, demnächst auch an der Karlsruher Hofbühne zur Aufführungkommen .

Die Automobil -Fernfahrt Frankfnrt a . M -—Indien .— München, 8. April. Die, interessante Forschungsreise nachIndien , die der Berliner Schriftsteller Rudolf Zabel im Automobil au¬
sgetreten hat, und die durch den telegraphisch gemeldeten Unfall bei
Pfaffenhofen jäh unterbrochen wurde , wird fortgesetzt werden. DaS
geht aus amhfolgendem Telegramm hervor :
- «Wegen des Pfaffenhofen« Unfalles denke ich nicht an di« Aufgabemeiner Judirureffe . Wir werden noch ganz andere Schwierigkeitenhaben. Dank der stabilen Bauart des Wagens und der extra starkenBereifung ist das Chassis gänzlich unverletzt, nur die Zahmäder de»
Differentialgetriebes find infolge des Anprallens des Hinterrades an denBaum verklemmt. Es lag kein Lenkungsfehler vor. Bei geschloffenerDroffel, langsam abwärts fahrend, zwang uns ein metertief in die
Chauffee «ingefahrener Kranzweg zum Verlaffen der Innenseite der
Kurve. Die Hinterräder schleudertenin der Lehmbrühe und faßten einen
Baum. Der zweite Wogen wurde dadurch gerettet , daß er durch da»
Loch fuhr. Die Insassen wurden an» dem Wagen geschleudert . Der
Chauffeur erlitt «inen Bruch des Unterarmes und wurde nach Frankfurt
zurückgebracht . Meine Fra » wurde von einem Knochenbruch im Kinn¬
backen betroffen. Sie besteht trotzdem auf Fortsetzung der Reise am
Mittwoch.

"
Hoffenkkch ist de« Jndienstchreru auf der Weiterfahrt « ehr Glück

al » im Anfang beschieden.

Schiffsnachrichtrn des Norddeutsche « Llotzd.
y » Breme», 9 . April. Angekommen am 6. : »Halle" in Pernam -

. fewq, am £L ; c€ &ttari ~ tu Batum , »Bayern " in Neapel, »Sachsen"

Vavrfiye Vrefs *.
in Konstantinopel, . Gneisenau " 4 Uhr dorm, in Aden, am 9. : „Großer I
Kurfürst" 7 Uhr vorm, in Bremerhaven . Passiert am 8 . : „Amerika"
2 Uhr nachm . Scillh , „Frankfurt " 3 Uhr nachm . CapeS Henry, „Prinz
Heinrich" 1 Uhr nachm . Borkum Riff , „Kronprinz Wilhelm" 7 Uhr
vorm. Dover. Abgegangen am 7 . : „Greifswald " von Buenos -AireS.
Preußen " von Meffina , am 8 . : « Großer Kurfürst" 12 Uhr vorm, von

Vliffingen, „Bülow" 11 Uhr vorm, von Genua , „Goeben" 6 Uhr nachm ,
von Genua . „Hohenzollern" 3 Uhr nachm . von Marseille . „Mainz " 7
Uhr nachm, von Funchal, «Kronprinz Wilhelm" 8 Uhr nachm, von
Cherbourg.

Telegraphische Kursberichte
vom 9. Aprll.

Frauksnrt a . M.
( AasangSkur 'e.)

Oeft. « reb^ SU 200 60
DiSc. Coun -A. 176.80
LreSden« B .-A. 140 .26
2est.StaatSb«-A. 148 .26
'ombatben 23.60
stotthardbahn-A. -

Tendenz : abgeschw .
Frauklurt a. M.

(Mittelkurse.)
Wechsel Amsterd. 188.78

, Antwerpen910 .—
. Italien 812.60
» London 204.17
» Bari » 813.—
„ Schweiz 811 .50
» Wien 848. i6

liciüatbi«tonta 4°/»
Napoleon » 18 .33
3 ‘ , * i DeutscheReichs»

Anleihe 9126
3 ' /« do. 81.90
3 ' , Pr . Tons. 91 .30
4% Jtal . Rente —. -
i *lo Oest. Goldr. 98.30
4 ' ,/ ) °Oeft.SUb«r 99 .20
37, I. Portug. 61.30
4*/, 1880 Russen 81.80
4*/, Serben 81 .80
4* ', Span . Ext. 95 .—
47°Ungar.Goldr. 93.65
4°/» Ungar .Staatsr .93.60
badische Baak 188 .60
ttom.»DlSk. Bank 109 .60
Larmstädter » 127.90
Deutsche Baak 234.90
Diskonto 177.—
Dresdener Bank 140.80
Oestr.Läuderbank 111,60
Rhein. Kredit-Bk.134 .—

» Hyp.-Bt. 192.60
Lchaaffh. Bank 135 .60
Wiener B^B, —.
Ottomanbaak 143.60
Bochum 217 .60
Laurahütt« 21750
Gelsenk. 195.90
Harpen « 200.

Tendenz: fest.
(Schlubkurfe ).

47<,neueBad .1ö08 99 .70
»7 . Bad. 1901 99.60
3-/>7 . » abg. i. Fl, —•—

dto. t. M. 91.95
37,7 , 1892/94 —
3'/,7 , Bad. 1900 —.—
3 '/,7 , » 1909 90,70
3 ■/, “io » ab. 1904 90 .70
3 '„ 7 °Bad. 1907 99.70
87, Bad. 1896
47. Bayern 1907 97.75" 'oWürttb.1907 99 .86
47oRh. H»»Pf !>d>bo

1912 97.30
4“ :. » 1917 98.75
3 ' /,7, . 1914 89.90

4°/,1897Argent . 85.80
5 '<ol8S8LbinesrnlOÜ .40
4'/,7t. 1898 , 95 —
57, Mexikaner amort.

innere I— IV 99.25
57, dito cons .

äußere 1890 101.20
47»°m Ruff. Staats¬

anleihe v. 1905 94.95
47°do.Rentel902 82.30
47o Türken nniftz.

von 1903 95 40
Türkisch« Lose 149.60
« ad. Zuckers. W. 148.50
«. Elektr.. Äes. S. 204.60
Elekt.»Grs .bchuck. 105.—
Maschin - Äritzner 213 .80
KarlSr. Maschin. 311.—
H.-A. Packetsahrt 111.90
Nordd. Lloyd 97.95

RachbSrs«
(27, Uhr Rachm.)

Oest. Kredit-«. 200 . 10
Deutsch« B.»« . 235.—
Dirkonto-Comm. 176 70
Dresdener Bank 110 96
Öst.S -.Bahn (Fr.l146 .70
, SüdbahuLomb . 23.75

Tendenz: fest.

vorlt » (Anfang »kurse).
Ost. Kreoit-Atttea —
Lerl. Handel», . 162 -
Komm.-Disk̂ Bk. 110.—
DarmstädterBant127 .60
Deutsch « Baak 234.60
Di»ko«to-Komm. 177 .20
Dresdener Bant 140 .90
Balt. u. Ohio 83.-
Bochuut. Gildstahl216 .70
Dortm .Uniont>t.L. 82.10
B. Kö^ u. Laurah. 216 .90
Harpener 199 .76

Tendenz : abgeschw.

Berit » (Schlußturse.)
37.7. Bad. 1900 90.—
37.7, » 1904 90.30

4°̂ R.-Aal. 1907 99.70
37,7 « RetchSaul. 91 .40
S“/» Reich»anleHe 81.80
»7,7 « Breuß. L. 91. 40
37. dito 81.76
47-7° RusjenlS05 95. -4 ", “|, Zapaner » 87.60
Oest. Kredstatt- 200.50
Di»kont,-Komm. 176 .90
Dresdener Bank 140.60
Nat.»Bt.s. Dtschl. 116 .10
«om.»Di»ke.Bmck 109 .80
Ost.G1aatSV .ffiq.) 148.10
Äanada»P« isie 152 .—
Bochumer Gutzst. 216.40
V.Sö.» ».Laurah. 216.40
Gelsrnt-Bergweü 195.
Harpener 199.—

PhSnix 185 .40
Dynamit Trust 163.10
« lla.Elett»Ges. S . 203.60
Elck^G. Schuckert 106.20
Westeregeln 186.20
D.Metallvatr. Fk.250.70
Msch .»Fk. Äritzaer2l3 .20
V.Köln- :>tottweil.335 .—
Brauerei Sinn « 253.—
P .-Ung. K. Pfdbr . 93.50
Pest.»Ung. K. Obl. 94 25
Ug. Schmalbahn1 93.80
Privatdiskonto 4—

Berlin (Nachbörse.)
Oest. Sredit-Akt. 200.60
Berl. Hand .-Ges. 162.40
Deutsche B.-A. 235.40
DtSk. Komm.-A. 177.50
Dresdener B.-A . 140.50
Lomb„ Öst. Südb . 24 60
Balt. u. Ohio 83.20
Bochum« Gußst . 217 70
Dortm. U. Oit. 6. «1.10
Lanrabütte 21? 70
Geljenktrcheu 194 .50
Harpen « 199.50

Tendenz : fest.

» W« (10 Uhr .)
Ost. Kreditaktien 839.—

» Länderdank 442.—
„ ©taaUMfrj .) 6b4 20

Lomb. , »st.Südb .) 188 70
Markuote« 117.8
Ost. Kwneurent« 97 .70
Oft. Papierrent « 99.36
Ungar. Goldr. 111 .50
Una. Krone »«rente 93 .55

Tendenz : ruhig .

Part ».
3*/a frans. Rente 96 .45
4°/o Italiener —.—
47, Spanier 93.80
4*/o Türt .,uaifiz. 94.85
Türkif-t» Lok« —
Banqu« Ottoman 726 .
Rio Tinto 18.43

So »» »».
Lhackred
de Beer»
East Raab
Goldsteld »
Staaümme»
Anaconda
Ätchison common

, preferred
Chicago , Milwauk«

and St . Paul 121 » ,
Denver preferred 55 - -
LuoirMe Rashv. 101
Union Pacific 130 %
United Skat. Steel Corp.

commo 857,
dito perfcrred 101

14 Sh.
117.%&
» '•

Konkurse in Baden .
Mannheim . Vermögen des Karl Schroff, Uhrmacher in Mannheim .

Konkursverwalter Rechtsanwalt Ta . Hartmann in Mannheim .
Kvnkursforderungen sind bis zum 1 . Mai 1808 bei dem Gerichte
anzumelden. Prüfung der angemeldeter» Forderungen Freitag den
12. Juni 1908 , vormittags 9 Uhr.

Mannheim . Vermögen des Möbelhändlers Wilhelm Frey , hier , 2s . 2.
6 . Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr . Seiler hier. Kvnkurs-
forderungen sind bis zum 9 . Mai 1908 bei dem Gerichte anzu -
melden. Prüfung der angemeldeien Forderungen Donnerstag den
31 . Mai 1908, vormittags 9 Uhr.

Mannheim . Vermögen des Kaufmanns (Zigarrenhändlers ) Bernhard
Hilelsberg in Mannheim J . 4a Nr . 6 . Konkursverwalter Rechts »
anwalt OSkar Mayer in Mannheim . Konkursforderungen sind bis
zum 30. April 1908 bei dem Gerichte angumelden. Prüfung der
angemeldeten Forderungen Freitag den 8 . Mai 1906 , vormittags
9 Uhr.

Pforzheim. Vermögen des Fuhrunternehmers und ftüheren Bäcker,
meisters Ernst Knll in Pforzheim . Krmkursverwalter RechtSanwalt
E. Müller hier. Konkursforderungen sind bis zum 24. April 1908
bei dem Gerichte angumelden. Prüfung der angemeldeien Forder¬
ungen Samstag den 2 . Mai 1908 , vormittags 10 Uhr.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Hhdrogr.
vom 8 . Aprll 1906 .

Me Lustdruckunterschiede sind seit gestern wesentlich kleiner
geworden . Von einem wesllich von den britischen Inseln gelege¬
nen Kern aus zicht sich über das Nord- und Ostseegebiet hinweg
eine breite Zone hohen Muckes. lieber Ober- und Unteritalien
sowie über Galizien liegen flache Minima ; das letztere der-
ursacht in der ganzen ösllichen Hälfte Mllteleuropas Regen- und
Schneefälle. In der wesüichen hat es dagegen vielfach auf-
geklart. Veränderliches, vorwiegend trockenes und etwas war-
meres Wetter ist zu erwarten .

Auszug aus de« Stavdesbücher « Karlsruhe .
Eheschließungen :

7. April : Leopold Zimmermann von Rappenau , Friseur hier , mit
Johanna Faller von hier . Karl Bolz von Zeuthern , Bäcker hier , mit
Margareta Krams von Strahguch . Julius Killian von Waldürn , Friseur
hier, mit Anna Mayer von hier. Theodor Bollheimer von Neudors,Hauptlehrer hier, mit Lina Diebold von hier . Max von Herzer von
Basel, Kaufmann hier, mit Maria Heim von Pforzheim . Alfred Krauthvon hier . Hofphotograph in Frankfurt , mit Karolina Schramm von hier.
Stefan Grieß « von Wersweil, Schuhmacher hi« , mit Marie Reiß von
Pforzheim.

Todesfälle :
6. April : Hans , alt 2 Iah « , D. Nikolaus Gunst, Jnstallatcu

7. April : Karl Hefpelt, Hauptlehrer , ein Ehemann, alt 44 Jahre .
Ludwig Kemm, Landwirt und Bäcker, ledig, alt 26 Jahre . FranzGärtner , Privatier , ein Ehemann, alt 55 Jahre . Hedwig , alt 2 Jahre ,V . Ernst Lemme , Schutzmann. Wilhelm, alt 6 Monate 27 Tage, B.
Karl Wagenblaß, Bahmärbeitoe

^ ^ -Ojälkuren . Frflhj « hr «kur » n . Hervorragende Erfolge . Prosp . gratis !

wiuimuiiwM muuH Hii Oberstabsarzt a/ D.Herrl . gelej . Höhenluftkurort ; «85 m . ö . M . Gesamtes Naturheilverfahren ,

Goncordia
LsivNc-e Ledeos - Verricvenwgr < Gesellschaft.

Gegründet 1853.
Grundkapital : 30 Millionen Mark .

Unverfallbarkeit, o Seitpolice, o Unanfechtbarkeit.
Nihere Auskunft erteilt kostenlos :

Carl Otto
General -Agent in Mannheim K. 3. 2.

) »

i .
Ritaben - ünzüge

Hosen , Joppen ,
3 Paletots etc. I
Feste Preise, sehr billig. Rabattmarken.

Job. Hertenstein
Herrenstrasse 25 , Erbe Erbprinzenstrasse .

Neins Weinrestaurant
ob. beff . Bievrestauraut do« kautiouSf «, tücht. Fachmann,
langj. Küchenchef im In - u. Ausland, noch Inh . einer Hotels,
zu pachte « gesucht per Juli oder spät« . Gesl. Angebote
unt« Nr. 3260n an die Expcd . d« „Bad. Prefle" « bet. 2,2

! ! Hoftitel ! !
Rat zur erfolgreich. Erlangung wird
« teilt. Offert, v . 14 beförd . Sorni
■um Anaone.-Lnr » Berlla W. S.

4WBrMKr ITaate ßrftz
feinste Bouillon v

Stets frisch vorrätig bei
J. Lösch ,

H « rre « stratzs 85 .

kiHuxtfer«

Bouillon -Würfel

Zeige hiermit ergebenst an, daß ich
voa heute ab wieder auf dem Markte
din (vor Hotel Groffe u- Werd« platz).
Willi . Gathörle sen .,
B « tt «r » « . Eierhandlung ,

Durlacherstr . 14. 814037

Milchhändler!
Alle Sorten MflchtranSportkannen ,

kühler, Filter , Flaschen, Papp-
scheibcn re. offeriert srantv billigst.
Sachverständig « Rat . 5671

Friedrich Krüger ,
Mallerei -Jugewieu »,

Karlsruhe t. B .» Kriegstr . 186.

Mtet -Piano « !
empfiehlt 10152* |

liddwlg Sehweiicat ,
Hofl., Erbprin *en»trasse 4

gar. leb. Ank , II Mon .
alt . beliebige Farbe , jetzt
fleißig legend, 18St . m.

Haha 32 M , 12 ©i. 22 6 St . 12 J *.
Strettsand, Pzieditz, Schics. 1M4a

Tücht. Schneiderin
nmt noch Knuden im Hause an.

re» unter Nr. 813804 in der(AA tn - . tr . it

Patentanwalt
Ing. Aug. Sondermann.

Karlsruhe . Tel . 2564 .
Kmrl » Frie dr ich »tr aase 16 .
Primaner b. Resormgymnasiums

« teilt srachhilfe -Nuterrtcht .
Offerten̂ unter Nr. 813981 an die

Sxped - der „Bad. Presse"._
Günstige Gelegenheit

zur Benützung eine» Möbelwagens
für RScktrauaport ins badische
Oberland. Hag «» Hammer ,

Möbelschrciner u. TranSportgeschöst ,
327la3 .2 Radolfzell .

Wer besorgt Umzug (2 Zimmer»
wohnung ) von Kleinfteiubach « ach
Karlsruhe Mitte April ? Offerten
mit Preisangabe unt« Nr . B13980
an die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Gut « haltcnc, gebrauchte
~

MT Hobelbank "W8
mit etwas Werkzeug zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr. 813995
an die Exped. d« „Bad. Preffe".

20 Kegelkugeln
und 2 Spiel « sino billig abzugeben
Näheres unt« 813265 an die Exp
der „Bad . Preffe"._ L2
FjArandregeln zu gEtz . Kletder »™ rock mit 4 clcg. Rockschnitt, geg.
Einsend . v. 80 Pfg. an E . Fnhr ,
H« zogstr . 36 , München . 3108a.4.4

Abbruch .
Beim Abbruch des HcruseS BiS -

marckstr . 63s kommen z. Verkauf:
Steinerne Stocktrepp., eich . Trep¬
pen ( gerade Läufe ) Treppengeländ .,
Glasabschlüsse , eichene Haustür «,
Fenster , gr. Kachelofen rc- , alles so
gut wie neu. Näh . am Platz ich .
Stefauienstr . 76. Büro Stolz &
Wohlwend. 813974

Kalk$tcinbrucb
mit sehr gutem Kalkofen 6 m hoch ,
ausgezeichnet. Material für Weiß-
u. Schwärzlall , 20 Min . von zwei
Bahnstationen der Linie Heidel-
berg-Meckesheim -Jagstfeld mit 78
Ar Platz , ist unter günstigen Zahl-
unasbodinguTigssn zu verkaufen.
Offerten unter Rr . 3334a an dis
Expedition der «Bad . Preffe " .

,1> oecfant (B :
tifch, Kanapee weg. Um». 812658

Kaiferstratze 227 , Stb . recht».
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Vergebung.
Die Ausführung der

1 ) EulwäsierungSanlage ,
2) Pflnstererardeiteu

auf dem Anwesen Rüppurreri 'traße
Nr . 35 haben wir im Wege öffent¬
licher Verdingung , den Bestimmungen
der Verordnung Gr . Ministeriums
der Finanzen vom 3. Januar 1907
entsprechend, zu vergeben .

Die Unterlagen der Vergebung
find auf unserer Kanzlei , Ettlinger «
straße Nr . 39 , III . Stock zur Ein¬
sicht aufgelegt , woselbst auch die An-
gcbotsformularc abgegeben werden .

Zusendung der Unterlagen nach
auswärts findet nicht statt .

Angebote müssen spätestens bis

Ireitag , 24 . April d. I .
morgens II Uhr

portofrei , mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, ein reffen. 5283

Zuschlagfrist be. rägt 14 Tage .
Karlsruhe , den 3. April 1908 .

chr. Bahnbauinspeklion II .

Dienstag den 14 . d . Mts ., vor¬
mittags 10 Uhr , findet im Be -
schättsz 'mmer der Garnison -Ver¬
waltung . Linlenheimerstraße 19 ,
die Versteigerung von 4 zum Ab¬
bruch bestimmten Gebäuden des
Kasernements Gottesaue statt .

Die Bedingungen liegen in ge¬
nanntem Geschäftszimmer aus und
sind vor der Versteigerung anzuer¬
kennen . 6474

Garnison - Verwaltung .

Zwangs -
Berfteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Durlach bclcgene, im
Grundbuche von Durlach zur Zeit der
Eintragung des VersteigerungSver -
merkes aus den Namen deS Port »
assistenten Arthur Schroeder in
Durlach eingetragene , nachstehend
beschriebeneGrundstück am

Attilsg Ben 24. April 1908,
rrmittlgS 9 lliir,

durch das Unterzeichnete Notariat —
in deffen Diensträuwen , Sophien¬
straße 4 in Durlach — verstelgert
werden .

Grundbuch Durlach .
Band 9. Heft 19.

Lgb.-Nr . 5823 , an der Dürrbach :
Hofreite 17 a 4b gm ,
Hausgartcn a 4 „ 42 „
HauSgarten b 3 „ 96 ,

zus. 25 a 83 qm .
Auf der Hofreite steht:

eine einstöckige Osenfabrik
mit Werkstätte, Maschinen¬
baus , angebautem zwei¬
stöckigem Brennofen und
angebautem einstöckigem
Wohnungsanbau ;

Neubau eines zweiein¬
halbstöckigen Wohnhauses
mit Eisenbalkenkeller ;

amtlich geschätzt
mit Zubehör auf 40 310
ohne Zubehör aus 40000 «#

Der Versteigerungsvermerk ist am
20. Januar 1908 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , .sowie oer
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte, sowett sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nichr
ersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermine dar der Auf¬
forderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden imb , wenn der
Gläubiger widersvricht . glaubhaft
zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei dev Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgr -
fetzt werden .

Zur Erörterung über das
geringste Gebot werden die Be¬
teiligten auf

Freitig ien 10 . April 1908,
«mittag 9 Uhr,

in die Diensträume des . Notariats
geladen . 2150a .2 .2

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden ausgefordert , vor
der Erteilung deS Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ehr «
stellung deS Verfahrens herbeizu¬
führen , widrigenfalls für das Recht
der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Durlach , den 29. Februar 1908 .
Gr. Notariat I

als BoÜstreckrrngsgericht.
Burckhardt .

Vereins-Ummer
für kleine und größere Gesellschaften,
mit Instrument , für einig« Abende
noch frei . 3290 *

Prinz Curl ,
tvcke Lammstraße und Zirkel .

7
' ' "

7 VttstMW .
Stadtteil Rüppurr.

Am SamStag de « 11 . April 1908 , nachmittags 3 Uhr , wird
dar Grundstück ( Fläcbcnm . 1 a 65 qm) Hosreite mit dem daraufüchenden

1-1 Köche» Wohnhaus , LÄLLL
* ' stallen und Holzrcmise

(Anschlag 4,5*"0 Mk. ) und 11 a 27 qm Ackerland (Gewann Hungerlach )in günstiger Lage, geeignet für Gärtnerei ev . späteren Bauplätzen öffentlich
verneigert . » 13232.2.2

? , « • » fcWW
"
**

Aufbewahrung uuuuuium
Pelz -

u . Wollwaren
w fldoirUndenlaubSÄr

ftaiserafr . 19L Telephon 1Ö46 .

Meiner werten Kundschaft hiermit die ergebene Mitteilung ,
daß ich meine

WWMW. Färberei mi MuMaii
an Herrn Friedrich Dreblnger käuflich abgetreten habe.
Für das mir in so reichem Maße geschenkte Vertrauen bestensdankend, bitte ich, dasselbe auch auf meinen Nachfolger zu
übertragen . _ AchtungsvollPa ul So lamAcit .

Bezugnehmend auf obiges , bitte ich die geehrten Herr -
schäften, ihre geschätzten Aufträge auch mir zukonimen zu lallen
und bürge für fachmännisch gute und reelle Bedienung . Gleich¬
zeitig empfehle wein Handschuhlagcr .
Handschuhe nach Maß , vorzügliches Ziegenlebtt,
zu mäßigem Preis . 813916

Achtungsvoll
Friedrich Drebinger, HgMchuhmcher ,

Sovhie «str. 37, neb d . Gr. Konservatoriumf. Musik .

UlltertaltMiiSsMellsördas
Uckbad Murill .

Die für die Unterhaltung des Rhcin -
badcS Maxau in diesem Jahre er¬
forderlichen

a) Zimmerarbeiten ,
b ) Anstreicherarbeitea ,
e) Dachdeckerarbetten

sollen im öffentlichen Wettbewerb ver¬
geben werden .

Angebote find für jede Arbeits »
gottung getrennt , verschloffen und mit
entsprechender Aufschrift spätestens
Ponnerstag de« 16. April d. A,

vormittags 10 Ahr,
bei uns einzureichen. 5657 .2 .1

Bedingungen und VerdingnagS -
anfckläge liegen während der üblichen
Dienststunden auf unserem Geschäfts¬
zimmer Nr . 134 zur Einsicht auf .

Kar ' Sr«h«, den 7. April 1908.
Stüvlisckes Tiefbauamt .

Empfehle meine besteingerichtete 4462.5.3
Heparatur wer kntütte

für Fahrräder , Motorräder und Automobile .
E . Malhofer , £ESL£ *

Gottesauerstrasse 23 . Telephon 2445 .

Aparte Neuheiten
erstklassiger Fabrikate

Herren - Hüte
in grösster Auswahl eingetroffen .

Gustav Nagel Nachfl.
Kaiserstrasse 116. 4172,5 .4

Locomobilen
Fahrbare Dampfkessel

gibt kauf - und mietweise ab : 6640a .52.36

Maschinen- Industrie Ernst Haibach, 8.-B.
Frankfurt a . ü . , Kettenhofweg 95.

jejITEItTEW

der Liebling
des Publikums

geworden .
Zu haben in allen
besseren KalsnUl
warsa -BnokUtea ,

Drogariaa nad Kn
ditaratea .

2370a .5.4

Schönes Sauerkraut
ist bei Mebrabnahme billig abzugeben.
814016 .2.1 Wilhelmstraße 16 .
Guterhalt . Kinderwagen
billig zu verkaufen . >' 1401 ->.2 .1

Wilhelmstraüe 16 .

Einige Herren erhalten einfachen,Ä Mittagstifch .
813949 « »lerstraße 3 » , 8 . St .

Graben.
Schweinefarren -
Versteigernng .

Die Gemeinde Grave « versteigert
Montag den 13. ds . MS . ,mittags 12 Uhr,

einen Schweine -
/ flHKfumu im Hof
f ( " lie ber Sägemühle .

Küvgevmristeramt .
Zimmermann . 3342a

Freudenstadt .
Zwangsversteigerung.

Mittwoch de« IS . April ,
nachmittags 1 Uhr

wird eine ae « e
Aampfvra «ntweinvrennerei

für dirette u . indirekte Dampflochnng
gegen Barzahlung versteigert .
Dieselbe liefert fertiges Produkt von
ca. 85 "/«.

Zusammenkunft beim Pfandlokal .
GerichtSv ollzicher

Ha«g . 3324a

BeküNtmachNg.
Beim hiesigen Amtsgericht ist

auf sofort ein« Schreibgehilfenstelle
zu besetzen, Jahresvergütung 600
Jt . Bewerbungen sind, tunlichst
unter Anschluß von Dienstzeug -
niffen sofort bei uns einzurenhen .

Lörrach , den 7 . April 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Bartcnstein .

Ilarlarude, Kaisers« . 18b , l
t . IU. t. luuen -Ii | . lHla

KellllttGeftlh
Ein tüchtiger , zuverlässiger ,

verheirateter Kellner , Süd¬
deutsch , für Bahnhofrestauration
II . Klaffe auf 15. April gesucht.
Die Stelle ist von Dauer und
werden auch nur solche Angebote
berücksichtigt . Schriftl . Offerten
m. Pvotographie und Gehalts -
anfprüchen unter 8 . ioo an
Haasensteln 8 Vogler ,
A . - O -, Karlsruhe . B1M.3 .3

Mdegewandte
5 therren £

finden Anstellung gegen festes
Gehalt . Offerten u. n». 1516
an Haasensteln ch Vogler
A .-0 ., Karlsruhe . 5538 .2 .2

BlllonWelle
sucht junger Mau « , 17 ' /,
Iabre alt , geborener Franzose ,Absolvent d. Handelsschule
Calw , in einem Bank - , Ex¬
port - od. Kabrilgeschäft .

Offerten unter K . 1539 an
Eaasrastain I Vogler , A.-B.,
Klrlsrokt . 5672 2 . 1

Z« verkaufen
billig ein HochzeitSau, « g. 814019

« rüuwiukel . VerbindungSstr . 11. j

In einem Vorort Mann¬
heims ist tüchtigem Arzt beste !
Gelegenheit geboten zur

, Wallung mir Weaz.
Für paffende Wohnaelegeu -

heit sowie Protettio « ist
>best, gesorgt. Ansr . u. W . 813
an Haasaasteia A Kogler , |

I A.-8 * BamtbebB . 3338a .211

LIPTON ’S
Preisfrage :

Mk. 100.-
„ 50 -
. 20.-
. 5 .-
. 5.-
* 5—
» 5*
. 5 .-
. 5,-

Die Preise wnrden wie folgt ausbezahlt :
an Herrn Peter Oeehsler, Karlsruhe , Kriegstr . 146.Fraulein Phyllis StepauuiBFrau Sagen Baaauuui

Herrn Otte Stein
Herrn Angnst Htssla
Frau Anna Eckardt
Frau E. Vanauna
Herrn Max Ltekler
Herrn Erwin Kraue ,

Leopoldstr . 2.
Akademiestr . 20.
Hirsehstr . 45.
Rudolfetr . 4.
Karletr . 8.
Hirsehstr . 11.
Ritterstr . 3.

Linkeuheimerstr .9

LIPTON
Hoflieferanten

S. M. d. Königs von
England

Einzige goldene Medaille
für Tee auf der Deutschen

Kolonial -Ausstellung
Berlin 1907

der feinste , ausgiebigste und dabei billigste derWelt ist in den meisten einschlägigen Geschäften
erhältlich in folgenden Packungen und Preisen :

Nr . Extra Mk. 8»— per Pfund in '/„ ' /, nnd Pfd .-PaketenNr. I . 2.50 „ . „ ! *
Nr II 2 — * * * * * * ”
Nr» III , 1.50 , , » » » - » , »Wo Iilpton - Toe nicht vorrätig , wende man sich gefl.an den General - Vertreter Carl Bsamana , Karlsruhe ,Akademiestrasse , durch den Verkaufsstellen bereitwilliget nach¬
gewiesen werden . * 5636

Saat - "Kartoffeln
da» beste der neueren , erprobte « Sorten

(Primel , Isabelle , Hatzfeld, Industrie , neuer holländischer Imperator ,
Ascher, Irische Magnum , neue Weltwunder , Nordstern , Irene , vor !
der Front , Ella , Alma rc. re. ) sind in große « Mengen abgebbar zu !

billigsten Preisen , nach Uebereinkunst. 8210a .3.2 |- Mau verlange Katalog . -

A , Posselt , Bretten i. Bader .

9p. OefhBP
'
s Marmopliuchen.

Zutaten : 250 g Butter , 500 g Zucker, 6
Schnee geschlagen,. n-Zucke

9 g Zucker, 6 Eier , das Weiße zu
_ „ . 500 g Mehl , 1 Päckchen Or . Oetker ' ,Vanillin-Zucker, 1 Päckchen Dr. Oetker ’, Backpulver ,3 Eßlöffel voll Kakao, 1 kleine Taffe Mllch oder Rahm .

Zubereitung : Die Butter rühre zu Sahne , gib Zucker , Eigelb ,
Vanillinzucker , Mllch, Mehl , letzteres mit dem Backpmver
gemischt, daran und zuletzt den Schnee der 6 Eiweiß . Telle
die Masse, menge unter die eine Hälfte den Kakao , fülle den
Teig abwechselnd in die gefettete Form und backe den Kuchen
1—1 '/, Stunden Sehr gut sieht dieser Kuchen mit Schoko¬lade - oder Wasserglasur aus .

Man fordere nur l »r. Oetkers Fabrikate, da diese für
das gute Gelingen des Backwerks bürgen.

^ 152 »

Lohnende Existenz !
Verkaufe au Mechaniker , Spengler oder dergl.

I \ _
sehr billig Nötiges Kapitäl 200- 300

"
Nik. Zu sprechen: Krettag , 10 .April, 10—3 Uhr i« Hotel Lntz . 3216aJ . Schreiner , IVürnberg »

Gesucht
Hk. 100000.- Ms 150000 —

an zweiter Stelle auf größeres , bedeutendes Grundstück nebst Bau¬
plätze in der Stadt Karlsruhe gelegen anfinnehme « . Möglichstvon einem Privatmann .

Gefl . Offerten erbittet man unter Nr . 5479 an die Expeditionder , Bad . Preffe " zu richten. 3L

Ein noch gut erhalt . Lieg , « uv
Sitzwagen, gelb, u. ein verstellbares
Ktuderftühlchen sind bill. zu perl.
314011 « arlfrievrichstr. 1. IJ,

iuoiicikj Fahrrad ,
Marke Oocl , sofort zu verlaufen . .
614040 « aiserstr . 177, Hth^ I r , l j
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes-Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht , dass unsere liebe Mutter , Grossmutter ,Schwiegermutter, Schwester und Tante
n R ■ lf

)
geh. Epp ,

heute früh V,1 ühr im Alter von 63 Jahren sauft in
dem Herrn entschlafen ist . 5641

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen :

Iieopold Kellhaok , Bureauvorsteher ,
Karlsruhe , den 9. April 1908
Die Beerdigung findet Samstag den 11 . April ,nachmittags 2 Uhr , statt .
Trauerhaus : Yorksfrasse 17,

Statt besonderer

Danksagung .
Für die Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schmerzlichen Verluste unserer
geliebten Mutter , Schwiegermutter und
Grossmutter

Frieda Reich
614018

geb. Wendel
sagen herzlichen Dank

ia- imlli i
$u verkaufen
In schönster Lage Hcrrcnalbs ist

eine hübsche Villa wegen Todesfall
billig zu verkaufen . Näheres durch

Kornsands Wureau
Karlsruhe i . v «, Kaiserstr . 56 .

SlGhere Existenz !
In bedeutender Fabrikstadt Ba¬

dens ist wegen Krcnckheit ein nach¬
weisbar gut gehendes u . gewinn¬
bringendes.

dir
" Nd

3.3

sofort unter günstig. Bedingung , zu
verkaufen. Für branchekund . Herrn
»d. Dame , die üb . ca . IS—20 Mille
verfügen , bietet sich sehr giünst. Ge¬
legenheit zu einer Lebcnsexistenz.
Offerten erbeten unter Nr . 3162a
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

Bauplätze
Hypothek « « frei , in auf »

{redender Amt ». «. GarnisouS-
adt Mittelbadens mit der

Residenz , durch elettr . Bah «
verbunden , au S Straßen ge¬
legen , sehr znkunftsreich , unter
günstigen Bedingungen zn ver¬
kaufe« . Güterzieler od. sonstige
gute Forderungen werde « als
Anzahlung genommen . 2.2

Offerten unter . Rr . « 13482
an die Exp, der „ Bad . Presse .̂

WD» zu nrrlanjtii.
Ein großer Holzschuppen mit

Falzziegeldach ist zu verkaufen oder
zu vermieten . Zu erfr. bei 614008

Gustav Engelhard ,
Hl Mühlburg . Marktstrabe 1,

Einige, sehr gut srhsltsns
wenig gespielte
Pianinos

darunter ein Fianino von
Stslaway ft Saas ,sindäusserst

preiswert zu verkaufen bei
Imdwig Schweisgat

| 4 .4 Hofl., Karlsruhe , 4579
4 Erbprinzenstrasse 4.

Fahrrad , s. gut erb., f. 45 Mk.,
sowie ei» bereits neues billig abzug.
B14009» « erwigstraße 18, III.

für mittlere Figur paffend , billig zu
verkaufen ; ebenfo eiserne Bettstatt
mit Matratze Zu erfr. u . Nr. Bl3956
in der Exped. der »Bad. Presse ".

Pferd,
4—5jähr .< Wal¬
lach, Lold -
fnchS , schwer
im Zug, zuver -
kaufe «.

Näheres Karlsruhe , Akademie -
straße 20 . 2856*

Wagen-Verkauf.
Zwei noch wenig gebrauchte

Break , 4-- und 6fltz!g , find zu ver¬
kaufen . Näheres Werderstr . 11,in der Lackiererwerkstätte. 3103 *

Ein gutcrhaltener Kastenwagen ,
verstellbar , mit Leitern und Wies¬
baum, ein leichtes Gig , sowie eine
Fntterschneidmafchin « und 3
Pferdegeschirre sind zu verkaufen.
Nähere ? 5376.3.3

Amalienstraße 4. 1 . Stock.

Motorrad.
Diamant , 2*/* PS . , Magnet

zündung , sehr gut funktionierend , ist
für 270 Mk. zu verkaufe « .

Gebr . Httller ,
Kornerstraße 13, Hths. l . St .

Herrenfahrrad,
erstklassige» Fabrikat , billig, «
verkaufe» . 5578.2.2

Kronenstraße 30 .
Gut erhaltenes Fahrrad ist sofort

billig zu verkaufen . B13705.2 .2
Effenweinstraße 24 , 1 . Stock.

Fahrrad ,
ein noch guterhaltcnes, ist billig zu
verkaufen . 5660

Näh Erbprinzenstr . 23 , Laden .
Kinderwagen , Prinzeßform , mit

Nickelgcstell und Gunimireif, zu ver¬
kaufe » . Hirschstraße 12, Hinth.,
3. Stock. Bl3982

Sportwagen614033
zu verkaufen .

Wielaudtstraße 4. 2. Stock.
Kinder-Lieg- u .Sitzwagen,
mit Gummir . . fast neu , bill . zu verk .
B, «a„ Sternbergstr . 4, i. Lade ».

2 giiterhaltcnc Ein - « . Zwei -
fitzer -Sportwagen billig zu verkauf -
B13946 Winterstr . 25 , Stb . , 3 . St .

Zinkene Badewanne
und 2 Käfige z»m Hecken billig zn
verkaufen . B13950

Waldhornstr . 49 , 3 . St , VdhS.
Ein gut erhaltener Stehpult mst

Schublade ist billig zu verkaufen.
813917 « lauprechtstr . « , 3. St

Russischer Windhund ,
ausfallend schönes Tier , raffenrcin,
einjährig, wegen Abreise zu verkauf .
Kronenstraße 15, 2. St . 614014

HMauaMea.
Nachverzeichnete Arbeiten zur Ein-

richtung einer Kantine und eines Auf
enthaltsraumes für Stationsarbeiter
in der Wagcnrcmise , von Uebernacht
räumen in der früheren Wagenwerk '
stätte und Einführung einer GaS» u.
Wasserleitung in daS Perfonalstuben-
hauS im Personenbahnhof hier solle «
nach Maßgabe der Verordnung Gr
Ministeriums der Finanzen vorn 3.
Januar 1907 im öffentlichen Ver-
dingungsweg vergeben werden .

1. Grab- und Maurerarbeit ,
2. Stcinhauerarbeit , rote Steine,

badisches Material rund 2 cbm,
3. Zimmerarbeit,
4 . Zement - und Asphaltarbeit,
5 . Vcrputzarbeit ,
6. Blechnerarbeit,
7. Schreiuerarbeit,
8. Glaserarbeit,
9 . Schlofferarbeit,

10. Anstreicherarbeit ,
11 . GaS » und Wasserleitung.

, Die Pläne , daS BcdingniSheft und
die Arbeitsbeschriebe , welche nicht nach
auswärts verschickt werden , liegen bis
Dienstag den 21. April d. I .,
nachmittags 6 Uhr zur Einsicht auf.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen , portofrei
und mit der Aufschrift „Kantine
Personenbahnhof Karlsruhe "

, Ange¬
bot auf . . . arbeit" versehen,
spätestens bis Mittwoch den 22 .
« peil d . I . an unterfertigte Stelle
einzureichen. Mit Porto belastete
Angebote werden zurückgewiesen.

Zuschlagfrist 14 Tage. ' 5662.2.1
KarlSrnhe , den 8. April 1908 .

l.

Kopfbürsten,
Kleiderbürsten ,
Hutbürsten,

565531
Zabn -iJagelbürsten
Frisierkamme ,
Toiletterollen ,

sowie alle Arten
Toiletteartikel

empfiehlt
in grosser Auswahl

Luise Rolf Hure .,
4 Karlfrledrichstnsse 4.

Niederlage sämtlicher
Fabrikate von

F . WolfT 4 Sohn .

t
wird angenommen ; daselbst wird auch
für abendsein Laden od. ein Bureau
zum « einigen gesucht. 614038

Nähere ? Wilhelmstraß « 01 » pari.
Mit Schneiderin
empfiehlt sich in aller Art Damen -
kleider , Kommunikantenkletder
bei gut. Sitz u. billig . Preisen. 613951
Tnrmstratze 7 c, 1. . Cat? Bauer
föatfS ohn« Bürgen schnell diskret

gibt Sclbitgeber3332a.5. 1
Keraten , Berlin 31 , Wattftr. 1 .

Geld k v
800 M von jung . Geschäftsmann

p. sofort gegen Verpfändung von
Maschinen gesucht . Rückzahl , riact)
Uebcreinllmst. Vermittler verbeten.
Effecten unter Nr . 61 .3975 au die
Expedition der „ Bad . Presse" ,
7W hilft e. Mädch . mit 150 Mk.

a . d. Not ? Selb . w. a. g.
dafür arb. Rückzahl, nach Uebereink.
Offerten unter Nr . 613940 an die
Exped. der „ Bad. Preffc" erbeten .

Anfricht. HetratSgefuch . 2.2
Kcmfm . . Mtte 20 , evg. , mit eig .

Geschäft u . Haus sowie Vermag.,in Garnisoristadt Mittclbadens ,
wünscht sich mit Frl . , 20— 25 I . ,
v . ang . Aeutz. , v . gut. Ruf u . Fam .,das Lust u . Liebe z. Geschäft hat,bald, zu verheiraten . Etwas Verm.
erwünscht. Selbstgeschr . Off . , wo-
mögl. m . Bild , wolle man ver¬
trauensvoll u . nicht anonym unt .
Nr . 3290g an die Exped . d . „Bad .
Presse" richten. Strengste Diskr .
züges . Berufsm . Vermitrl . verbet.

Kin desstattannahme.
Scbönes. gesundes Mädchen von

besserer Herkunft im Alter von 5
bis 9 Jahren wird v . kinderlosem
Ehepaar gegen einmalige Entschä-
di -mng anKindesslatt angenommen.
Offerte» unter Nr . 3335a befördert
die Expedition der „Bad . Presse" .

Ring verlöre« B>.«„
von der Redtenbacherstraße , Rhkin -
bahnstraße bis Bahnübergang Karl¬
straße . Derselbe ist mit 1. M . u.
K. L. u. 1902 gezeichnet Abzngeb. bei
Hrn. Jäger , Ecke Karl- u . Augustastr .

Bäckerei gesucht.
Strebsamer Bäcker sucht Bäckerei

zu pachten auf 1. Juli oder 1 . Oktober
in Stadt oder Land. Baldig. Kauf
gewünscht. Offerten unt. 613994 an
die Ezpcd. der . Bad. Presse".

1

Uebernahme vo« Delkredere. — Diskontierung von Außen¬
ständen (Wechsel und Buchforderungen). Uebernahme von Trenhandge«
schäften jeder Art. — Revisionen von kaufmännischenUnternehmungen, Büchern
und Bilanzen . — Durchführung gerichtlicher und außergerichtlicher Arrange¬
ments. — Uebernahme von Liquidationen , Vermögensverwaltungen

und Testaments - Vollstreckungen. 2839 -.
Prospekte stehen gerne kostenfrei zur Verfügung .

Ostern !
Zu den bevorstehenden Festtagen empfehlen wir unser reich assortiertes Lager aller Sorten

Rot - u .
Weissweine

im Fass , sowie
feine Rheinweine , Hösel weine , Pfälzerwetoe ,Bordeaux , Burgunder , Südweine ,Schaumweine und Champagner
in Flaschen ; ferner spanische, ital . , griechische n . französische Tisch- n . Dessertweine , sowie

Deutsche nnd französische Cognacs , Kirschwasser la. la . , Jamaica-
Rum- and Arac de Batavia, Steinhager von König, Bois Liqueure,

diverse Punsche etc.
Für die Naturreinheit unserer Weine übernehme jede Garantie und sichern sorgfältigste

und prompte Bedienung zu . — Preisliste und Proben gratis . 5653.3.1

Franz Fischer & Cia
. , ispnuiii

Steinstrasse 29» Krenzstrasse 29» Zähringerstrasse 98.
Telephon l¥r . 163 .

Nächste grosse Badener Geld-Lotterie !
zu Gunst « » dez Hamilton -Palais . Ziehung schon 35 . April .

3288 srsz. Hk. 45800 ä Hk. 20006
- — , Hk. 25 000 ä . = Hk. 20800

Lose a i . 1 ,- 11 Lose Mk. 10 .—, . . . I Offirmftr Lotterie -UDtornebmer,Porto n. Liste 30 Pfg., empfiehlt J # ölUIIHolf Strassbwg L Langstr. 107,
In Xarlsnike : Carl Götz , Hebelstrasse H—15 md alle Losverkaiifsstellen, 3300a.9; 1

Stellen finden
Zeichner

mit guter Handschrift , der bereft » im
ZcntralheizunaSsach tätig war, wird
ür sofort gesucht .

Offerten mit GchaftSansprüchenunt.
Nr. 5668 a. d. Srp . der „ Bad. Presse ".

Dienst-
Aushilfe

Wir suchen zum sofortige « Ein-
tritt DienstouShilfe für 2—3Woch.
mst einer Tagesgebühr bis zu 4 Mk .
Bewerber aus der Zahl der Aktuare.
AktuanatSincipienten oder Finanz¬
gehilfen mit gefälliger und geläufiger
Handschrift wollen ihre Eingaben
unter Anschluß etwaiger Zeugnisse
dahier einreichen . Br . Heil » « nd
Pstegea « st« lt , Pforzheim . 3339a

Für
Schreibmaschine

und
Stenographie

wird auf sofort »der später

junge Dame
oder

jungev Mann
gesucht. GewiffeuhaUeS »
floiteS Arbeiten tu beide«
Fächer» ist Bedinauug .
vfferteumit ZeugniSabjchr .
u. Seh .-Aufpr . unter Rr .
5646 an die Kxped. der
„Bad . Presse " erb. 2.1

Zum sofortigen Eintritt geübteKontoristin
gesucht. Bewerberinnen mit schöner
Handschrift , welche mft dem Mahn -
und Klagewestn vertraut »nd aus
Schreibmaschine geübt sind, bevorzugt .
Offerten , ZeugniSabschr . u . GehaltS -
ansprüche unter Nr . 3293 » an die
Srvtd . der «Bad . Presse ". LS

Erstklassige P

s
s
*
4
4
4
4
4
4
A

4
4
a sucht für einen neuen
r Versicherungszweig TetuiUen-
m tationsfähige, solide Herren
^

zur Uebernahme einer 428a

*
ss

kür grösseren Bezirk. Hohes
Einkommen ! Bei entepreeb.
Leistung Lebensstellung ! 2 .1

Gefl . Offerten bitten wir zu
richten unter S . T . 527 an
Danke ft Cs. in RUgd .barg .

Akquisiteure .
Von einer alten deutsch. Lebeus-

versicherungsgesellschiast m . modrig .
Prämiensätzeu u . kulanten Beding¬
ungen, werden tüchtige Vertreter
u . stille Vermittler gegen festes
Gehalt od. hohe Provisronsbezüge
gesucht. Offerten unt . Nr . 613799
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

Gesucht
ein tüchtiges

Fräulein, 2.1
perfekt in Stenographie « . Maschi¬
nenschreiben, für deutsche » . fran -
zSsische Korrespondenz auf ein Fa¬
brikbureau in Freiburg i. Br . —
Offert , mit Gehaltsansprüche » unt .
Rr . 3328 » an die Expedition der
„Bad. Presse" .

Tüchtige Polsterer
n . Dekorateure

( nicht orgautstrrt )
per sofort gesucht . Lebens¬
stellung. 5548.2 .2
OifmilelfririfJJfetelhorst

Gesucht per sofort
ein älterer, selbständiger

Sattlergehllfe
gegen hohen Lohn . 3G00a.S.5
M. Zotz, Sattler, htiu (tzjalz).

SchristlNebenverdiküst
hochlohn. Bertr . re. — Prosp. frei .
lad . I . getaUls, Vsrlsj , Cei» 12».

C2e «§uclit
ein Herr oder D « me zum Besuche
von Privatkunden . I » Spezialartikel
a. Friedhöfe . Dauerstellung .

Offerten unter Rr . 8139 « an die
Extedition der „Bad . Presse ' .

Maschinist
für die Führung der Maschine eine?
DamvtbaggerS auf der Rheinstrecke
Sondernheim—Lauterburg zu baldig.
Eintritt gesucht. Der Mann muß
gelernter Schmied oder Maschinen¬
schlosser sein und AuSbefferungen vor¬
nehme« könne».

Angebote mit Zeugnisabschriften
und Lohnansvruch sind an die
Rheinbaninspeltion - Karlsruhe
zu richten ._ 5675

llaiisbiirstlie,
stadtkundig und Radfahrer, mft gute«
Zeugnissen , gesucht.
P. Eberhardt . FihtttMlz .,

Amalieustraße 18. 5658

lebrldle
auf meinem Bureau durch einen jg.
Mann mit guter Schulbildung zn
besetze». Sof . Vergütung. Bl >958

I>. Morgenthaa, Malzsaßrü.
Wir suchen auf gleich o»er später

für unsere Kupferjiich -Abtetluug
einen

Lehrling
Sohn achtbarer Elter». Bewerber
wollen sich mft Zeugnissen und selbtz-
gcfertigtenZeichnungen melde» abends
zwischen 6 und 7 Ühr. 5335 .8,
ftitfltBifcm Ahgfttiui fliri!

lllhk, « rbpriuzenstraße 16 .

ZMMittk-LtdrlNli
bei günstigen Bedingungen gesucht .
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"
Organisator, s

(Sine der ältesten , sowie besten? eingeführten Leben », u . £8
Unfall- Bers.-Ges. mit teils konkurrenzlosen , teils der M
Konkurrenz überlegenen Einrichtungen» sucht für den

Organi$ation$dkit$t
und die damit verbundene Anstellung und Einführung der
Agenten einen 2.2

verkehvrgervan- teir ^ evvn.
Die Stellung ist gut dotiert , sehr entwicklungsfähig

und bietet Aussicht auf Pensionsberechtigung .
Meldungen , auch von strebsamen Richtfachleute « , erbeten

unter „ 0rxLM « »t «r " 3212 » an die Exp. der . Bad . Presse ' .

i

Eine leistungsfähige Zentralheizungsfirma i«
Offenburg sucht für Baden, von Bezirk Rastatt bis
Konstanz, einen tüchtigen

Vertreter .
Offerten unter Nr. 3257» an die Expedition der

„Bad. Presse " erbeten. 3.3

Ein Junge , welcher Lust hat , die
Buchbinderei zu erlernen , kann Ostern
in die Lehre treten bei B13898 .2.1
Eduard Scholl Naehf . ,
Hosbnchbiuderei . Herrensir . 3.

Gin Junge
welcher Lust hat , da»

Blechneret- and
Installationsgeschäft
z« erlernen , kann auf Ostern ein»
treten . 5331 *

Jos . Meess ,
_ Erbprinzensiraße 29.

eidlt aii Wem IM
einen kräftigen Jungen , welcher
Lust hat das Blechner - und In .
stallationS - Handwerk zu erlernen .
(Gute » Schulzeugnis erforderlich ) .

Näheres bei 5418 .8.2

Franz Uatschaiier
Blechnermeister und Installateur ,

Hnmboldtstraß « Nr. 20.

Lehrling-Gesuch.
Ein braver Junge , welcher Lust

hat , das Blechner » ». Installateur ,
gewerbe zu erlernen, kann auf
Ostern eintreten . Kost u . Wohnung' wird gegeben, od. sofortige Bezahlung .

Slu »t . Boegler ,
5332.3.2

Lehrlings - Gesuch
Ein kräftiger , wohlerzogener Junge

kann bei mir eintreten . 813348
8 . Wirth , mechanische Werkstätte ,
Gartenftraße10. Telephon 1673

MT Gesucht
auf sofort oder später ein älteres , ge¬
setztes Fräulein tagsüber zu zwei
Kindern von 2 u. 5 Jahren .
B»i ™ SchSnfeldftr . 1, lll . t

Hochin -ßcsuch
Eine tücht ge, selbständige Köchin,

welche gute Zeugnisse besitzt , für Hotel
u. Restauration kann sofort eintreten .
Jahresstelle . 813987

Hotel Alte Post , Karlsruhe .

M .
mit guten Zeugnissen aus nur besser .
Häusern , welches im Kochen durchaus
perfekt ist und Hausarbeit mit über¬
nimmt , per 15. April oder 1. Mai
gesucht . 5663 .2. 1
krau 6. Nagel , KiisttAk. 150 .

Daselbst wird auch eine unabhäng .
Frau für den ganzen Tag gesucht .

Suche per sofort ein junges ,
fleißiger , anständiges

Mädchen ,
dar den Haushalt gründlich erlernen
kann, bei hohem Lohn ». Familien¬
anschluß. 813412L .2

Eig .»Eesch. Hermann Wolf ,
Lessingstraße 74.

Ein fleißiger , tüchtiger
Mädchen ,

welches auch etwas kochen kann , wird
gesucht . 5544.8 .2

Kriegstraße 69 , II.
Gresucht

per sof . rin Mädchen i» kl. Haus -

f
ialt mit Kindern und ein Mädchen
ür alle vorkommenden Hausarbeiten ,

kochen erwünscht, als Stütze . B 1’**»
LoMstellea Kriegstr . 17 , II .

sucht 5643*
Färberei N . ^Vsiss ,

Blumeustratze 17.

Weitzjtugftickerin
außer Hau » sofort gesucht . Anträge
unter Nr . 813992 an die Exped. der
. Bad . Presse".

Lehrmädchen8
»«»„

für gesamte Damenschneiderei können
eintreten . Stetustratze 29 , H. III .

Mädchen ,
das bürgert kochen kann u . in Haus¬
arbeit bewandert ist, gesucht .
813675 .3.3 Karkftratze 47 .

föffltfht °uf sofort od. 15. April
tDtsllllst sauberes MSVche », das
bürgerlich kochen kann. 813850 .2 .2

Frau vr . Joehnm , Maximilianstr .8.
Ein fleißigesMädchen

findet bei kleiner FamUie gute Stelle .
813978 .2.1 Lessiugftraße « . II .

sÜ,sucht auf sofort ein zuverläffigeS
INtjüIht Mädchen in klein . Haushalt
814020 Köruerstr . 2 « , 2. St ., r .

Dienstmädchen ,
jüngeres , als Beihilfe sofort
gesucht. 5659

Amalienstraße 18 , Laden.
Gesucht ans 1. oder 15. Mai zur

Führung eine» einfachen Haushalts
12 Perf .) ein Mädchen , das jelbständ .
koch, kann , zur AuShUfe auf4 —6 Woch.
Gefl. Off . find unter Nr . 813976 in
der Exped. der „Bad . Presse " abzug .

Auf sofort ein junges , solides
Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Gelegenheit das Kochen zu erleruen .
818729 .2 .2 Zirkel SS » , II .

Jüngeres , fleißiges Mädqe « für
leichte Hausarbeit gesucht .
813839 .2.3 Sophtenstr . 4 « , II .

Junges Mädchen vom Lande wird
sofort für Hausarb . gesucht . 813947

Mittler , Kapelle« sir. 2, pt.
Monatsfrau .

Saubere junge Frau für morgens
3 Stunden gesucht . 813880

Buusenftr. 18» 3 Treppen.
Monatsfrau

auf sofort gesucht . 814000
Boeckhpraß« 28, 3. St . rechts.

Kaufdienst .
Mädchen oder Fra« zur Mithilfe
im Haushalt gesucht. Ebendaselbst
kann ei» besseres Hausmädchen
eintreten . Zu ersr. unt - Nr . 8637
in der Exped. der «Bad . Presse ."

Mädchen oder Fran
für einige Stunden im Tage gesucht .
813062 * Sophtenstr . 148 , IV ., l

Saubere Frau
oder Mädchen für morgens den Lade «
putze « gesucht . 5669
Karserstr. ISS », Corsetgeschäft.

Stellen suchen
Junger » Mann ,

Ia . Referenzen, 23 Jahre , während
10 Jahren auf Bureau , Lager und
Reise tätig , sucht Stellung in
Manufakturw ^ Geschäft.

Osserteu unter Nr . 3304 » an die
Exped. der . Bad . Presse ' . 2.2

Commis
mit schöner Handschrift , Stenograph
u. Maschinenschreiber, sncht per sofort
« tellnng. Offert, unt Nr. 813996
an die Exped. der „Bad . Presse ' erb.

Na janget Fmzch
sucht eine lohnende Stellung für
die französische Korrespondenz u. die
Buchführung . Offert , u. Nr . 813991
an die Exped. der „ Bad . Presse ' .

SAMA Welten
auf Schreibmaschine werden gesucht.
Gefl. Anerbieten unter Nr . 3333a an
die Exp , der „Badischen Presse ".

Junger , verh Man«
sucht sichere Existenz als Packer
m Zigarrrnfabrik.

Offerten unter Nr . 813871 an die
Expedition der „Bad . Pre sse

" .! 2.2
Junger , verh. Mau»

mit schöner Handschrift sncht Stelle
als Aufseher, Magazinier oder dergl .

Offerten unier Nr . 813870 an die
Exped. der „Bad . Presse". 2.2

Ei» tüchtiger

37I . alt , verh . , im Werkzeugmaschinen
n . allgem. Maschinenbau , Werkzeugen,
Massenfabrikation , Montagen , in allen
Reparaturen an Dampfmafchinen ,
Motoren » Kessel u . TranSmisionsan -
lagen vertraut , an Schraubstock und
Drehbank , sowie Fräs » u. Hodelar -
beiten firm, sucht sich zu verändern
al» Vorarbeiter oder Maschinenmeister.

Offerten unter Nr . 3270a au die
Exped. der „Lad . Presse ' ._ 23

Junger Man, 17 Jahre , sucht
Besaä . tignng gleichviel was für
eine Branche . Offert , unt Nr . 813970
an die Exped. der „ Bad . Presse".

nt. schön, sauberer Schrift ,
flotte Stenographistin

u. Maschtneuschreiberi »
welche auch in Buchführg . schon tätig
war , sncht Stellung . Gefl. Offert ,
unter Nr . 813990 an die Exped. der
„Bad . Presse ".

Fräutei« aus guter Familie , mit
Kenutnissen der deutschen und fran¬
zösischen Sprache in Wort u. Schrift ,
sucht Stellung auf einem Bureau
oder in einem Geschäft. Offerten
unter Nr . 813983 au die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2.1

Jfräuiein ,
welche » mit de» Bureauarbeiten ver¬
traut ist, sucht anderweit . Stellung .
Offerten unter Nr . 813997 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.1

Feingebildete Dame
von liebenswürdig ., gewandt . Wesen,
angenehm« Erscheinung , evg ., 40erin ,
fest 5 Jahren als Gesellschafterin u .
Pflegerin , perfekt in Sprachen , Wirt-
schasttich , sncht Stellung in Familie
oder Sanatorium .

Offerte » unter Nr . 813993 an die
Exped. der „Bad . Presse ' erbeten.

Vuffetfrärrlein
mit guten Zeugniffen , da» schon in
größeren Geschäften tätig war , sncht
Stellung aus 1b. April oder 1. Mai .
Dasselbe ginge auch als Saaltochter .
Offerten unter Nr . 815585 an die
Expedition der « Bad . Presse' erb. 3 .2

Stelle -Gesuch.
Junges , braves Mädchen , welch,»

längere Zeit in Stellung war und
gute Zeugnisse hat , sucht Stellung
für Küche u. Haus zum 15 . Aprrl .
Nah . Bunsenstraße 15. B1396S

Jg. Fra« sucht Beschäftig «»-
im Waschen und Putzen.
813954 Waldstraße 27.

VeachtensMrt
für größere GMMe !

Kaufmann, Mitt« der 30er, verh.» mit langjähr. Er¬
fahrungen in allen Lomptoirarbeiteu. namentlich im Lohu-
u. KalknlationSwese«, Statistik re., von leichter « nffassnng».
gäbe, fleißig » . gewissenhaft, mit I» Res., sncht Familien-
Verhältnisse halber sein« , seit 7 Jahren in größere «
Etablissement bekleidete Stelle al» Lohnbuchhalter mit
einer andere»», ähnliche« Stellung , evtl, auch als Faktnrtst,
Magazinverwaltor re. »n vertausche». Eintritt «ach Be-
liebe«. Best. Anträge erbeten and 8. r . 275 « au
Bndoir Blosse , Statt gart . 3152a2 .2

Mlrtschssteri«,
Witwe , auS guter Familie , Sude 40er ,
sucht Stellung zur selbständigen
Führung des Haushaltes in besserem
Hause, evtl , bei älterem , alleinsteh .
Herrn . Dieselbe besitzt beste Ein -
vfehlungen und wechselt nur wegen
Verheiratung des jetzigen HauS -
inhaberS . 3.2

Offerten unter Nr . B13406 n die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Fräulein , 18 Jahre , auS guter
Familie , sucht Aufangsstellnug in
einer Konditorei mit Eafä zu« dal -
digea Eintritt . Offert , unt . 818442
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Fabrik
in Ettlingen auf sofort zu verminte «

Offerten unter Nr . 3414 befördert
die Expedition der „ Bad . Presse ". *

Schöne , große

Kneipe
mit allem Zubehör (Kneip - Konvent -
zimmer , Garderobe ) sofort z« ver¬
mieten. Separater Ausgang . 5549
3 .2 Näheres Herrenstraße 4 .

Pennale hiltf .
im Zentrum zu vermiete « .

Ertragen Herrenstraß « 18 » III ,
9- 1 Uhr. 3594 *

üutjcnjtr. 16 Z
2 oder 4 Zimmern , für jedes Ge¬
schäft passend, auf sofort od. später
zu vermieten . 812940 .5 .4

Näheres daselbst 3. Stock.
Schillerst*. 4 ist ein Lade » mit 8
Zimmer-Wohnung und Zubehör
preiswert per I . Juli - « vermieten .

Zu erfragen 3. Stock. 813515 .4.2
lt . hell, aufiBJagaZlIlt sogl. od . spät . ,«

vermiet. Ostendstr. 7. 813943 .3.1

Sophienstratze78
herrschaftl. Wohnung (H. und
III . St .), 7 Zimmer , 2 erschloss.
Veranden , reichlich Zubehör , Gärtchen
zu vermieten .

Auskunft Bureau nieess St Blees,
Sophienstratze 76. 5665*

4 Zimmerwohnung
Georg-Friedrichstratze 84,
3 Zimmerwohnnug

Rmtheimerstraße 1,
schön modern eingerichtet ,

4Zimmwerohnung
Eeorg-Friedrichstraße 84,
3 Zimmerwohnnug

GotteSanerstratze 16.
Näh. im Bureau Mekauch «

thonstraße 2. 1654*

4 Zlmmerwohnnng .
In nächster Nähe der Parkstr . ist

im 2 . Stock eine schöne Wohnung
mit Badezimmer , Speisekammer u .
reichlichem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . B13955

Näheres Schänfeldstr . 4 , pari .

3 ZilNINttMhNW
mit Gasleitung , Wasser -
Nofett «. Glasabschluß ver¬
sehen , im Rückgebäudt gelegeu ,
auf 1. Juli zu vermieten . Näh
im Bureau Waldstr . 86 . 5382

Sophienstratze 78
Parterrewohnung » 3 Zimmer und
Küche auf 1. Juli zu vermieten .

Auskunft : Bureau nieess ASfees ,
Sopyieustraße 76 . Besichtigung :
10- 12 u . 3—5 Uhr. 566 **

3 Zlmmerwohnnng,
parterre , per 1 . Juli an ruhige Fa¬
milie zu vermieten . B13339 .8.3

« Heimstraße 25.

Bachftratze 52
ist freundliche 3 Zimmerwohnnug
mit Zubehör (Wasserklosett) im 3 . St .
auf sogleich zu vermieten . Näheres
im Eckladen daselbst. 4901 *

Schützenstraße 86,
ist der 1. Stock , bestehend aus zwei
größeren Zimmern , Küche und Zu -
vehör per 1. Juli ds . IS -, an ein
kluderlofeS Ehepaar oder einzelne
Dame um den Preis von M . 900 .—
I» vermieten. 5661.84

Näheres im 2. Stock daselbst.
Freundst Zwetzimmer - Küoh »

nungeu an emzelne Leute od. kinder¬
lose Familien sofort zu vermieten .
Schegtislk. 59,11 ., b. tDcrling . 8 .. .«
« vlerstr . 18 «, im sreigrleg. Stb .,
4 Treppen hoch , ist eine Wohnung ,
2 Zimmer mit Zubehör , auf 1. Juli
zu vermieten . Zn erfrage » Vorder¬
haus 3. Stock . 812826 .5.4

Amalienstr. 7 ist eint 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör per 1. Juli
zu vermiete«. 5211*

Zu erfrag . daselbst 2. St - Vordah -

« maNrnstraße 9 ist im Seitenbau L
e. freuudl . Zweizimmerwohnung
mit Küche , Keller und Mansarde
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu \
erfragen parterre . 813598 .3 .2

Durlucherftr . 37. 1 . St . schöne
3 Zimmenoohnnn , nebstMansarde ä
ans 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Nr . 35 ,» Sahen . Bl2877

Garteustr . 10 ( Vorderhaus ) . Man¬
sardenwohnung , 3 Zimmer u. Zu - Z
behör an ruh . Leute p. sofort oder 1
später zu vermieten . Zu erfr bei
B . Wirth , i . Seitenbau . B13347 -

Githestraße 32 sind ia 2 . u. 3 . St .
*

schöne 3 Zimmerwohuungen auf
1 . Juli od. früher zu vermietrn .
Räh . 1 . Stock rechts . B13546

GStheftratze 39 ist im L Stock i
eine schöne 4 Zimmerwohnnug
nebst Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Näh. im 1. St. 813572

Grenzstraße 3 ,st eine schön« Zwei.
Zimmerwohnung ans 1 . Juli zu
vermieten . Näh . parterre . 813682 .3.2

Kniserallee61 ist eine schöne, große ?4 Ztmmerwohnung mit Balkon.
M

2 Rtansarüen u. allem Zngehör aus
1. Juli zu vermieten . Nähere » da- -
selbst 2. Stock, recht». 813710 .8.2 J

Kriegstr . 88 , 2. St , Wohnung
von 3 Zimmern , Küche u . Zubehör ,
mit Gartenaussicht , zu vermieten .
Näheres parterre . B128S5.5.2 |

Leffingstr . 53, «3. 6t , ist e. schöne
Zweizimmerwohnnng auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
im Laden . 8135143 .2 ?

Lutsenstraß« 84, im Borderhause,
schöne Mansarde « -Wohnung von
3 Zimmern und Küche auf 1. Juli zu
vermieten . Näh . im 3. St . 818585 .3 .2 i

Rooastr . 14 ist eine hübsche 4 Zim-
merwehnnng m . Bich nebst Zubeh .
i . 4 St . auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . im 2 . Swck . B13233

Rüppnrrerstraße 90, 1. Stock ,
9

schöne Drei -Zrmmer - Wohnnng
zu vermieten . 814034 -

Rüppnrrerstraße 92d ist eine
Wohnung von 4 Zimmern nebst ]
Zugehör an eine ruhige , kleine Fa - .
milie auf 1. Juli zu vermieten. Näh. s
im 2. Stock daselbst. 813439 .3 .8

Scheffelstr . 1V, nächst Älaiserallee l
ist eine iWvhnung i . 3 . Stock, , b« - ?
stehend aus 3 Zimmern . Küche u .

*
Keller , Gas u . Wasser sofort zu a
mäßig . Preise zu vermiet . Nah . ^
im Laden . 813812 «

Schefielfiratze 4 » ist eine schSne
4 Ztmmerwohnung mit Veranda -
auf 1 . Juli zu vermieten. Nähere» 2
im S. Stock. 813827 .54 i

Stephanie« ,»». 8^, 4. 6t , Seiten - J
bau ist eine nette 2 Zimmer » Z
Wohnung mit Küche und Keller
für 240 Mark auf 1. April zu ,
vermieten . 3091* Z

Sternbergpr. 7 ist eine schöne3 Zimmerwohnnug, Part , mit -
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten. Z
Näh . das. 2. St r . 813127 .3.3 i

Biktoriastr . 6 , Part ., ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern nebst -
Zubehör zum 1. Juli zu vermieten. 3
Zu erfr . tm 2. St . 813526 .3.3

Weltzienstraße 4, Ecke Sophien» -
straß« , ist eine schöne 4Z1m« er-
Wotznung mtt Bad und Zubehör b!
sofort zu vermieten . Nähere» 01
Gartenstraße 49, 1. 19184*

Werverplatz 31 ist eine schöne, -
Helle 4 Zimmer -Wohnung nebst st
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten . I ,
Näheres im Laden. 814017 .3.1 U

Wert »erste . 18 . ist kl. Mansarden¬
wohnung für 1 od . 2 Personen
zu vermieten . Zu erfrag . Seiten¬
bau 2 . Stock . B13973

« telandtstraße 12 ist eine Msu »
fardeuwohiiung mit 2 Zimmer
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
im Laden . 813371 .2.2

Mühlburg : Hardtstr . 26 ist eine 51.
2 Ziunnerwohnong mit Zubehör
sof. zu Perm . Näh . das. B13964

chhiltppßr . 3», bei der kath. Kirche
i« Mühlburg , ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 großen
Zimmern , Küche und sonst . Zubehör ,
Klosett m . Wasserspülung ans 1. Juli -
billig zu vermieten. 5426.9 .4
Grünwinkel. Schöne LZtmmer» 1

wohunng mit Mansarde und Anteil »>
am Garten auf 1 . Juli zu vermiet , g]

Nähere » BerbindungSstraße 5, H
3. Stock. (Kistner ). 813621 £

Durlach . 2.2 !»
In einer Villa mit prachtvoller

Aussicht ruhige , staubfreie La« , ist
4 bis 5 Zlmmerwohumtg , DÄe « J
zimmer . Spülklosett , Garten , auf "
1 . Juli zu vermieten . Reflektanten a
wollen ihr « Adr . unter Nr . 813787 *
a . d. Exped . der „Bad. Presse " abg .

Zimmer . 1
Ein hübsche » Wohn- und Schlaf - |

zimmer mit Pension zu vermieten. ®
5236 .5 .4 « atferstr . 26 , II .

Gut möbliertes BalkouAimmer "
ist sogleich bill . zu vermiet . B18957 bi

Beiertheim . Breitestr . 73 , II . dl
Ein schöne» Älansardenzimmer

sogleich Mt vemnieten . B13789
Roonstr . 27 . 1 . ®t . l .

Ldlerstraße 36, 4. Stock ist ein
möblierte » Zimmer fssoet zu ver¬
mieten . B18899

Amalienstr . 5 , pari . Ein gut « Ssl .
Zimmer zu vermieten . B13S69

Fra» Lamprrt

813965

vermieten. 813
er zu
3 , s9g .3 '

813560 .2.2 ,

813670 .4.3

B13741 4 .2

zu vermieten. 814003

813747 .4 .4

sof . ob. 1 , Mai zu

YS . , pttll . m
Zimmer l<
verin . Bl !

!«par .
8006

813554 .5.2

8140 IS

814006 .2 .1

814033

814035 .2. 1

Cafs Bauer .

8138292 .2

B13942

813106 .3.2

Miet-Gesuche :
Während der Sommermonate

Einfamilienhaus be-
Gefl . Offerten mit

abe , Lage u . s . w.
. 3018a an die Expe -
r ..Bad . Presse ". 3.3

Assistent an der Tech« . Hochschule

ps« , 39t mW. limtr
isterem Hause für dauernde
. Da viel zu Hause arbeitend

3 . 2
sacht freundliches

Anmöbl. Limmer
| mi| L Bit (tf. AiMt

er 1. Mai zu mieten gesucht. |
Off. m. PreiSana . u . B1 »010 |

n die Exp. der „Bad. Presse".
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Rabatt
oder

doppelte Rabattmarken
gewähren wir an genannten 4 Tagen
anf sämtliche Artikel unseres Hanses

— ausgeschlossen sind Nähgarne und Markenartikel . —

Herrn
.

Schmoller & C

\/
& Ostern 1908

3-rüfjafirs - J2aifinit
w feinen

Spezialität :

Loe w - Hoelzle
Schuhwarenhaus
Kaiserstrasse 187.

per Rolle
von Pfg . an

Lincrusta

MirkgnfiB-
strassi 30 1

gute Qualität 4800*

per Mtr . v . 55 ***&• an*

Fritz Merkel
Telephon 2586 .

an
Lliiillplatz,

9 Wqo 9 — soll uuer —
- Wdo ; Sehn werden ?
der Beruf im InUr Katar aus Neig¬
ung oder Gesundheitartteksicht er¬
greifen toll . VonDir. Dr. H . Sette¬
east . Wichtige Schrift vertendet
kaslanIral8eiIeriiVarU | ,K8itrUs,
Thttringen ._ 2100a.8.4

• Neue
• Pianinos .
:• vorzüglich bewährte Fabri- G

kate in jedem Stil u. Aus - W
stattung , in der Preislage G

» zu Mk . 48V .—, ®lf . 500 . — , •
• Mk . 550 . - , Mk . 600 . - »
• und teurer , mit 5- bis 10- G
G jähriger Garantie . Auf G
G Wunsch Ratenzahlung . W

§ Fritz Müller , •
G Mufikaliau - Haudluug , G
G Ptauolager » G
• Karlsruhe . •

2 Kaisers!». 221.Telephon 1488 G
• Mitglied der Rabatt -Spar » E
- 12.7 Vereins . 4048 -

Die höchsten Preise mf ’?,
tragenc Herren - und Damcnkleider .
Schuhe und Stiefel . Postkarte ge¬
nügt , komme ins HauS . L13495 6.4
Abr . CzaUwltzki , Markgrafenstr . 3.

irt-
Für eine gutgehende Gastwirt¬

schaft im untern Hanauerland , direkt
an Bahnstation gelegen, mit gutem
Wein - u Bicrverbrauch , werden auf
1. Mai a . c. tüchtige WirtSlcute
gesucht . Gefl. Offerten sind zu richten
unter Nr . 3099a an die Expedition
der „Bad . Preffc ' . 3.2

RkKaumt eher kl. Gaßbss
von tücht. , kautionSsähigen Wirtsleuten
per 1. Juli zu pachte « gefacht .

Offerten unter Nr . 3337a an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

ca. 5—

Bei Bedarf
in

Damen -Strümpfen
Kinder -Strümpfen
Herren -Soeken

Sport -Strümpfen
Kinder -Söekehen

in

schwarz , weiss
Lederfarben

aparte Modefarben
gereift
gestickt

und durchbrochen
von dm billigsten bis zu den besten QuaUtäteri

bietet
<

die grösste , vorteilhafteste Auswahl

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 . wto

. Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins . . ..

Buffet ,
nu &A, neu, modern , mit Facettgläser ,
ist um den billigen Preis von 10 « Mk.,
Wert bedeutend höher, sofort abzugeb.
B18953 » aiferstr . 28 , Hof, Part .

Winhfin för ieb- 3ü * t«
Willi Uli rst unser Katalog ,8 den gratis ver¬

senden. Sämtl . Nutzgeflügel , Brut -
eter» Zuchtgeräte u. s. m . 440a
Geflügelpark i. Auerbach Hess.

zu 5% % gegen solide Sicherung .
Der Darleher erhält außerdem b .' i
Realisierung v . zwei bedeutend . Er¬
findungen eine noch zu vereinba¬
rende Gratifikation . Off . unt . Nr .
3308a a . d .Ex p . d.^Bad .Presse " erü .

Perspektive .
Wer erteilt Perspektive Sonn¬

tags von 9—11 Uhr ? Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3336a an die
Exped. der „ Bad . Presse ' .

Zwei ganz neue, sehr große 8 " °°'

fran; Bettstellen ,
hochfein poliert , mit Patent -Feder -
matratzen , für nur 56 Mk. pr . Stück zu
verkaufen . DouglaSstr . 30 , pari .

Fahrräder,
zwei gut erhaltene , find zum Preis
von 80 und 45 Mk. zu varkauf «« .
B * *' » öruarftr . 12 . Hchs . 1 . Et .
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